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»Wir haben uns viel vorgenom-
men«, erklärt IG Metall-Bezirks-
leiter Oliver Burkhard den frühen
Start der Tarifrunde: »Mehr Geld,
mehr Übernahme, mehr Fairness
in der Leiharbeit.« Alle IGMetall-
Verwaltungsstellen in NRW und
alle Metallbetriebe – Betriebsräte,
Vertrauensleute, Mitglieder – sei-
en deshalb gut beraten, dieMetall-
tarifrunde 2012 »jetzt schon vor-
zubereiten«.

Wie dick die Bretter sind,
die gebohrt werden müssen,
machte die erste Tarifverhandlung
am 2. Dezember 2011 in Kamen

die – mangelhafte – Mitbestim-
mung der Betriebsräte dabei. An
diesem Punkt will die IG Metall
ansetzen. Die Betriebsräte sollen
über die Anzahl der Leiharbeiter
mitbestimmen können. Über de-
ren Bezahlung will die IG Metall
mit den Arbeitgebern der Leihar-
beitnehmer, den Zeitarbeitsunter-
nehmen, reden. Dabei hält sie an
ihrem Ziel fest: »Gleiche Arbeit –
Gleiches Geld«.

Unter denNägeln brennt auch
ein anderes Thema: die unbefris-
tete Übernahme der Ausgebilde-
ten. Denn nur zehn Prozent der
Azubis erhalten nach der Ausbil-
dung einen festen, sicheren Job. Je-
der dritte geht leer aus: Er findet
nur befristet, als Leiharbeiter oder
per Werkvertrag Anschluss.

Die Lösung beider Probleme
dulde keinen Aufschub, sagte Oli-
ver Burkhard. Und in beiden Fäl-
le müsse niemand auf das Ergeb-
nis der Tarifverhandlung warten.
Für die unbefristete Übernahme
derAusgebildeten könneman sich
heute schon einsetzen, ebenfalls
für die Besserstellung der Leihar-
beitnehmer.

Geplant sind Abstimmungen zur
Übernahmeforderung in mög-
lichst vielen Betrieben. Und mehr
sogenannte Besser-Vereinbarun-
gen zugunsten der Leiharbeiter,
um deren Löhne denen der
Stammbeschäftigten anzuglei-
chen. 300 Besser-Vereinbarungen
gibt es bereits.

In Öffentlichkeit und Betrieb
genießen die Forderungen nach
unbefristeter Übernahme und fai-
rer Leiharbeit zwar viel Sympathie,
ein sogenannter Selbstläufer ist die
Metalltarifrunde jedoch nicht.
»Wir haben in Hamm und Lipp-
stadt eine Fragebogen-Aktion ge-
startet«, berichtete der IG Metall-
Bevollmächtigte Alfons Eilers vor
der Tarifkommission am 7. De-
zember im IG Metall-Bildungs-
zentrum Sprockhövel. Für die Ta-
rifforderungen seien 75 Prozent
gewesen, »25 Prozent sind noch in
der Pipeline«, sagte Eilers. Seine
Schlussfolgerung: »Wir müssen
unsere Forderungen intensiver
diskutieren!«

Norbert Hüsson

Mehr Infos:
www.tarifrunde-me.de

Tarifoffensive gestartet
METALL-
TARIFRUNDE

So früh und so lang ist Tarifrunde selten: Schon im Mai 2011 hat die Metalltarifkommission den
Arbeitgebern signalisiert, was sie will – die unbefristete Übernahme der Ausgebildeten und faire
Leiharbeit. Die erste Tarifverhandlung dazu hat stattgefunden, die Entgeltforderung wird im
Februar beschlossen.

bei Unna deutlich. Die Arbeitge-
ber lehnten die Forderungen der
IG Metall rundweg ab. Ihre Posi-
tion: »Übernahme? Das entschei-
den immer noch wir!« »Leih-
arbeit? Da ist die Welt doch in
Ordnung!«

Schönwär’s. Tatsächlich strei-
tet sich jeder zweiteBetriebsratmit
seiner Geschäftsführung um die
Entlohnung der Leiharbeiter, die
imSchnitt 30Prozentweniger ver-
dienen als die Stammbeschäftig-
ten. Das hat eine IG Metall-Um-
frage ergeben. Umstritten ist auch
dieAusweitungder Leiharbeit und

Tief Luft holen und
los geht’s:
Die IG Metall NRW
bereitet sich auf
die Metalltarifrunde
2012 vor.
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20. Januar: Jugendtarifkommission tagt
24. Januar: zweite Tarifverhandlung zu den Themen
unbefristete Übernahme und faire Leiharbeit
Regionalkonferenzen zur Tarifrunde:
am 25. und 30. Januar in Bochum und Köln,
am 8. und 15. Februar in Lippstadt und Hagen
26. Januar: Tarifkommission diskutiert Entgeltforderung
23. Februar: Tarifkommission beschließt Entgeltforderung
Erste Tarifverhandlung dazu im März
31. März: Entgelttarifvertrag läuft aus
28. April: Ende der Friedenspflicht

DER FAHRPLAN
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Nordrhein-Westfalen

IN KÜRZE

Schlosser erfolgreich
Um 6,2 Prozent steigen die
Einkommen der Schlosser
bis November 2012. Konkret:
Der Ecklohn (Lohngruppe 3)
steigt von 13 auf 13,82 Euro
die Stunde, das Gehalt in der
Gehaltsgruppe K/T3 zum
Beispiel von 1932 auf 2054
Euro. Die Ausbildungsvergü-
tungen steigen um 95 Euro.
Erstmals wurde im Metall-
handwerk die Übernahme
der Ausgebildeten vereinbart;
sie gilt für Betriebe mit mehr
als 50 Beschäftigten. Zur
dritten und letzten Tarifver-
handlung am 30. November
2011 in Emsdetten waren 900
Beschäftigte angereist.

Endlich mit Tarif
Für die 100 Beschäftigten der
Maschinenfabrik Koch in
Leopoldshöhe bei Detmold
gelten seit 1. Dezember 2011
alle Tarifverträge der Metall-
und Elektroindustrie NRW.
Das haben IG Metall, Be-
triebsrat und Belegschaft
nach monatelangem Tauzie-
hen und zwei Warnstreiks
durchgesetzt. Die Arbeitszeit
wird von 39 auf 35 Stunden
abgesenkt. Als Ausgleich für
die unentgeltlich geleisteten
vier Arbeitszeitstunden gibt
es 2000 Euro. Die untertarif-
liche Bezahlung von 4,2 Pro-
zent wird aufgehoben.

UNBEFRISTETE
ÜBERNAHME

So ging die nordwestdeutsche Stahl-
tarifrunde zu Ende: 3,8 Prozent
mehr Geld seit Dezember 2011 und
eine sichere Zukunft für die Ausge-
bildeten.

Meilenstein gesetzt

IN KÜRZE

Erst ausgelagert,
dann abgestoßen
Die IGMetall Bielefeld stellt
das Evangelische Kranken-
haus Bielefeld (EvKB) an den
Pranger: Die Klinik will ihren
Wäscherei-Auftrag von der
Firma Bardusch abziehen und
an das Konkurrenzunterneh-
men Simeonsbetriebe in Min-
den vergeben. Bardusch zahlt
nach IGMetall-Tarif, für die
Simeonsbetriebe gilt ein Tarif-
vertrag des Christlichen Ge-
werkschaftsbundes – mit
deutlich geringeren Löhnen.
2006 hat Bardusch 70 Be-
schäftigte der Bethel-Wäsche-
rei übernommen, die zuvor
für das EvKB gearbeitet hat.
Die Mitarbeiter waren im
Glauben, bei Bardusch eine
sichere Zukunft zu haben –
und stimmten demWechsel
zu. Ohne den Großauftrag des
EvKBmüssen sie befürchten,
ihren Arbeitsplatz zu verlie-
ren. Klinik und Bethel sind
eng miteinander verbandelt:
Die von Bodelschwinghschen
Stiftungen Bethel sind Gesell-
schafter des EvKB, ihnen ge-
hört das Krankenhaus.
In einem Offenen Brief ha-
ben die IG Metall und der
Bardusch-Betriebsrat das
Krankenhaus aufgefordert,
die geplante Auftragsvergabe
zu stoppen.

Beschweren, bevor es
zu spät ist
Der Envio-Skandal darf sich
nicht wiederholen (in dieser
Dortmunder Firma haben
sich womöglich Hunderte
Arbeiter mit PCB vergiftet).
Die IGMetall hat deshalb eine
zwölfseitige Broschüre he-
rausgegeben, die kostenlos be-
stellt werden kann: »Wer sich
beschwert, lebt nicht verkehrt!
Was tun bei Verstößen gegen
Arbeitssicherheit und Ge-
sundheitsschutz im Betrieb?«
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»Darauf können wir stolz sein«,
sagte IG Metall-Bezirksleiter
NRW und Verhandlungsführer
Oliver Burkhard. »Erstmals gilt
der Grundsatz: Ausgebildete
werden unbefristet übernom-
men.« Für die Arbeitgeber war
das bis zuletzt ein Tabu. Die IG
Metall hat es geknackt.

»Das ist klasse, so etwas ge-
lingt einem nur alle paar Jahr-
zehnte«, sagte TimWißen, Vor-

sitzender der Jugendvertretung
von HKM in Duisburg. Die un-
befristete Übernahme sei »ein
historisches Ergebnis«, betonte
Willi Segerath, Gesamtbetriebs-
ratsvorsitzender von Thyssen-
Krupp Steel Europe, Duisburg.
Und Jens Mütze, stellvertreten-
der Gesamtbetriebsratsvorsit-
zende der DEW, Werk Hagen,
bekräftigte: »Wir haben damit
einen Meilenstein in der Tarif-

geschichte gesetzt.«
DasVerhandlungs-
ergebnis für die
75000 Beschäftig-
ten der Stahlindus-
trie Nord-West
wurde am 30. No-
vember von der Ta-
rifkommission an-
genommen. Der
neue Tarifvertrag
gilt bis Ende Febru-
ar 2013.Düsseldorf, 21. November: kurz vor der letzten,

entscheidenden Tarifverhandlung
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Osterhasen zur Weihnachtszeit? Zwei Metallerinnen im Hasenkostüm und ein
Dutzend Jugendvertreter in Zivil zogen Mitte Dezember durch die Fußgänger-
zone von Iserlohn. Sie verteilten »Arbeitsplätzchen« und Karten, auf denen
stand: »Wie sollen Azubis in Weihnachtsstimmung sein, wenn sie Angst
haben müssen, an Ostern nach der Abschlussprüfung nicht übernommen zu
werden?« Dinah Temme von der IG Metall Märkischer Kreis: »Wir haben viel
Zustimmung erhalten; vor allem von Leuten mit Kindern. Viele waren über-
rascht, dass nicht alle Ausgebildeten unbefristet übernommen werden; sie
wussten das schlicht und einfach nicht.«
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Bielefeld
WAHLTERMINE

Wahlbezirk 1
Metallindustrie, Stadt
Bielefeld und Schloß Holte:
Mitglieder aus den Betrie-
ben, die nicht einem be-
trieblichen Wahlbezirk zu-
geordnet sind, einschließlich
Leiharbeitnehmer.
30. Januar 2012, 16.30 Uhr,
Haus der Kirche (Saal),
Markgrafenstr. 7,
33602 Bielefeld
20 Mandate, davon 4 Frauen

Wahlbezirk 2
Metallindustrie, Altkreis
Halle: Mitglieder aus den
Betrieben, die nicht einem
betrieblichen Wahlbezirk
zugeordnet sind, einschließ-
lich Leiharbeitnehmer.
01. Februar 2012, 16.30 Uhr,
Bürgerzentrum Remise,
Kiskerstr. 2, 33790 Halle
6 Mandate, davon 1 Frau

Wahlbezirk 3
Metall-Handwerk:Mitglieder,
die im Metall-Handwerk be-
schäftigt sind, einschließlich
Leiharbeitnehmer.
31. Januar 2012, 16.30 Uhr,
IG Metall Verwaltungsstelle,
Marktstr. 8, 33602 Bielefeld
5 Mandate, davon 1 Frau

Wahlbezirk 4
Holz- und Kunststoffwirtschaft:
Mitglieder aus den Betrie-
ben der Holz- u. Kunststoff-
wirtschaft, einschließlich
Leiharbeitnehmer.
2. Februar 2012, 16.30 Uhr,
IG Metall Verwaltungsstelle,
Marktstr. 8, 33602 Bielefeld
1 Mandat

Wahlbezirk 5-18
Wahlen in Betrieben:
Wahltermine und -orte siehe
Aushang im Betrieb.
In Klammern: Anzahl Mandate /
davon Mandate für Frauen.
Bezirk 5 (2): Benteler Ma-
schinenbau GmbH, Bezirk 6
(2): Boge Kompressoren,
Bezirk 7 (2): Dürkopp Adler
AG und Adler Industrien.
Vertrieb,

Wahlbezirk 5-18 (Fortsetzung)
Bezirk 8 (2): Fischer u. Krecke
GmbH, Bezirk 9 (3/1): Gildemeis-
ter Drehmaschinen, Bezirk 10
(7/1): GMFUmformtechnik
GmbH, Bezirk 11 (2): Hörmann
KG – Brockhagen, Bezirk 12
(4/1): Koyo Bearings Deutschland
GmbH, Bezirk 13 (8/2) Miele &
Cie. KG, Bezirk 14 (4/1): Parker
Hannifin – EDCN, Parker Hanni-
fin GmbH&Co. KG, Bezirk 15
(2): Salzgitter Mannesmann PR
GmbH, Bezirk 16 (2): Schaeffler
Technologies, Bezirk 17 (2):
Tweer Reinhard GmbH, Bezirk 18
(2/1): ZF Friedrichshafen AG,

Wahlbezirk 19
Textil-/Bekleidungsindustrie:
Mitglieder aus den Betrieben der
Textil- und Bekleidungsindustrie
sowie Textile Dienstleistungen,
einschl. Leiharbeitnehmer.
2. Februar 2012, 16.30 Uhr,
IG Metall Verwaltungsstelle,
Marktstr. 8, 33602 Bielefeld
4 Mandate, davon 1 Frau

SONSTIGE TERMINE

Tarifpolitische Konferen-
zen zur Vorbereitung der
Tarifrunde in der Metall-
und Elektroindustrie:
Zur Diskussion über die
wirtschaftlichen Rahmen-
bedingungen und Einschät-
zung der Situation in den
Betrieben gibt es zwei Kon-
ferenzen; dort wird auch
über die Tarifforderungen
abgestimmt. Termine:
n 15. Februar, Altkreis Halle
n 16. Februar, Bielefeld und
Schloß Holte

Vertrauensleutewahlen:
Vertrauensleute haben eine
andere Aufgabe als der Be-
triebsrat. Der Betriebsrat ist
die gesetzliche Interessen-
vertretung aller Beschäftig-
ten im Betrieb. Er ist Ver-
handlungspartner der Ge-
schäftsleitung, zum Beispiel
bei Betriebsvereinbarungen.
Dabei können ihn die Ver-
trauensleute gut unterstüt-
zen, denn sie sind die Inte-
ressenvertreter und Sprecher
der IG Metall-Mitglieder im
Betrieb. Sie wissen durch
den täglichen Kontakt mit
den Kolleginnen und Kolle-
gen am besten, wo sie der
Schuh drückt.
Die Vertrauensleute werden
im Betrieb gewählt.
Wahlzeitraum:
n 1. März bis Ende Mai 2012.

Delegierte wählen
Liebe Kollegin, lieber Kollege,
wir laden ein zu Mitgliederversammlungen in den einzelnen Wahl-
bezirken. Laut Satzung stehen Organisationswahlen an. Wählbar
ist, wer zwölf Monate Mitglied der IG Metall ist. Wählen darf, wer
drei Monate der IG Metall angehört. Frauen sind mindestens ent-
sprechend ihrem Anteil an der Mitgliedschaft in der Verwaltungs-
stelle zu wählen. Die Delegierten der zukünftigen Delegiertenver-
sammlung sind das Parlament der Verwaltungsstelle; sie entschei-
den über alle örtlichen Gewerkschaftsangelegenheiten.

Tagesordnung
n Bericht über unsere Arbeit in
den letzten vier Jahren

n Wahl einer Wahlkommission
n Wahl der neuen Delegierten für
die Delegiertenversammlung

n Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

Harry Domnik Ute Herkströter
Erster Bevollmächtiger Zweite Bevollmächtigte

EINLADUNG ZU MITGLIEDERVERSAMMLUNGEN

Wahlbezirk 20
Rentner:
26. Januar 2012, 14.30 Uhr,
Freizeitzentrum Stieghorst,
Glatzer Str. 21, 33505 Bielefeld
16 Mandate, davon 3 Frauen

Wahlbezirk 21
Erwerbslose:
26. Januar 2012, 16.30 Uhr,
IG Metall Verwaltungsstelle,
Marktstr. 8, 33602 Bielefeld
4 Mandate, davon 1 Frau
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Zum Jahreswechsel

Das Team der IG Metall Biele-
feld wünscht allen Mitgliedern
und ihren Angehörigen einen
erholsamen Jahreswechsel
und alles Gute für 2012.

Wir danken allen, die uns im
Jahr 2011 unterstützt haben
und freuen uns auf eine weite-
re gute Zusammenarbeit!
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Dortmund
WAHLTERMINE

Albrecht Jung GmbH
Die Wahl findet am
17. Januar um 12.30 Uhr im
Betriebsratsbüro statt.

Bucyrus Europe GmbH
Am 17. Januar um 14 Uhr
wird die Wahl in der Kantine
stattfinden.

Bucyrus Hex GmbH
Die Wahl findet am
26. Januar um 14.30 Uhr im
Besprechungsraum statt.

Continental Automotive
Die Wahl findet am 16. Ja-
nuar um 14.30 Uhr in der
Kokerei Hansa, Emscherallee
11, 44369 Dortmund statt.

Daimler AG
Am 19. Januar um 16.30 Uhr
wird die Wahl im Betriebs-
ratsbüro stattfinden.

Dortmunder Eisenbahn
Die Wahl findet am 17. Ja-
nuar, 14 Uhr im Betrieb statt.

HSP GmbH
Die Wahl findet am 23. und
24. Januar im Betrieb statt.

Hülpert GmbH
Die Wahl findet am 31. Ja-
nuar, 16.30 Uhr im Sitzungs-
zimmer der IG Metall statt.

KHS GmbH
Am 16. Januar um 14.30 Uhr
wird die Wahl im Bespre-
chungsraum stattfinden. Die IG Metall unterstützt seit

März 2011 die Kampagne »Res-
pekt! –Kein Platz für Rassismus« .
Bei Caterpillar in Lünen macht
sich besonderes der Vorsitzende
der Jugend- undAuszubildenden-
vertretung, Anatolij Basner für
das Projekt stark.

Auf seine Initiative hin, wur-
de ein Respektschild amWerkstor
angebracht.

Sandra Minnert, ehemalige Fuß-
ballnationalspielerin, unterstützte
die Aktion als Botschafterin der
Respekt-Initiative. »Bei uns im
Sport gab es immer einMiteinan-

der. Im Berufsleben habe ich auch
andere Erfahrungen gemacht«,
berichtete sie. Deshalb findet sie
Respekt so wichtig. »Es ist aber
nicht damit getan, ein Schild an-
zubringen«, betonte Sandra Min-
nert.

Das ist auch den Azubis bei
Caterpillar bewusst, die vom Be-
triebsrat und der Geschäftsfüh-
rung unterstützt werden. »Es wird
spezielle Workshops für die Aus-
zubildenden geben«, kündigte
Anatolij Basner an. »Das Schild ist
ein Symbol dafür, dass wir hier
keinen Platz für Rassismus und
Diskriminierung haben.« n

Respekt!
CATERPILLAR
IN LÜNEN

Jugend- und Auszubildenden-
vertretung initiiert Aktionstag
zur Respekt-Kampagne.
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WAHLTERMINE

Miebach GmbH
Die Wahl findet am
12. Januar um 14.30 Uhr in
der Kantine statt.

Novoferm GmbH
Am 20. Januar um 12.30
Uhr wird die Wahl im Pau-
senraum durchgeführt.

Ritter Starkstrom GmbH
Die Wahl findet am
16. Januar um 16.30 Uhr im
Pausenraum neben dem
Betriebsratsbüro statt.

Rothe Erde GmbH
Die Wahl findet am
19. Januar um 14 Uhr in der
Kantine statt.

Siba GmbH
Am 28. Januar um 16 Uhr
findet die Wahl im Haus
Lüggert, Dorfstr. 65, 44534
Lünen statt.

TKSE AG
Die Wahl findet am
23. Januar um 14.15 Uhr im
Fahrradschuppen statt.

Wilo SE
Die Wahl findet am 30. und
31. Januar von 12 bis 15 Uhr
im Betrieb statt.

Macht mit!
Liebe Kolleginnen und Kollegen,
im Januar 2012 finden in den Betrieben und Regionen die Wahlen
für die betrieblichen Delegierten statt. In Betrieben mit mehr als
100 Mitgliedern wird die Wahlveranstaltung in der Regel im Be-
trieb durchgeführt und in kleineren Betrieben in der Region.

Grundsätze zur Wahl
Wahlberechtigt sind Mitglieder mit mindestens 3-monatiger, un-
unterbrochener Gewerkschaftszugehörigkeit. Delegierte können

nur Mitglieder werden, die bereits
auf eine 12-monatige Gewerk-
schaftszugehörigkeit zurückbli-
cken.
Die Termine der Wahlversammlun-
gen findet ihr auf dieser Lokalseite,
auf der Homepage, per Aushang
oder ihr erhaltet eine persönliche
Einladung.

Die IG Metall Verwaltungsstelle
Dortmund hofft, dass sich alle Mit-
glieder an der Delegiertenwahl be-

teiligen. Nur wer sich einmischt, kann mitwirken! Deshalb laden
wir euch ein, euch an der Wahl zu beteiligen.

Hans Jürgen Meier Ulrike Kletezka
Erster Bevollmächtiger Zweite Bevollmächtigte

WAHL DER BETRIEBLICHEN DELEGIERTEN

Du weißt nicht, zu welchem
Wahlbezirk du gehörst?
Infos bekommst du unter:

www.dortmund.igmetall.de
oder
Ô Telefon: 02 31–5 77 06-0

AKTUELLES

Neue Öffnungszeiten
Ab dem 1. Januar 2012 än-
dern sich die Öffnungszei-
ten der Verwaltungsstelle.

n Wir sind für euch da:
Montag: 12 bis 16 Uhr
Dienstag: 8 bis 16 Uhr
Mittwoch: 8 bis 13 Uhr
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr
Freitag: 8 bis 12 Uhr
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Düsseldorf / Neuss
WAHLTERMINE

Betriebliche Wahlen
Die Termine, das Wahllokal
und die Uhrzeit entnehmt
bitte dem entsprechenden
Aushang in eurem Betrieb
oder wendet euch an eure
Betriebsräte und Vertrau-
ensleute.

Daimler AG (27 Delegierte,
davon 4 Frauen)
V&M Deutschland GmbH,
Werk Rath (10 Delegierte,
davon 1 Frau)
Hydro Aluminium
(8 Delegierte, davon 1 Frau)
Aluminium Norf GmbH
(7 Delegierte, davon 1 Frau)
ThyssenKrupp Nirosta GmbH
(3 Delegierte)
Pierburg GmbH
(3 Delegierte, davon 1 Frau)
V&M Deutschland GmbH,
Werk Reisholz
(3 Delegierte/r)
Schmolz & Bickenbach
Distribution/-Blankstahl
(2 Delegierte/r)
Ruia Global Fasteners AG
(2 Delegierte/r)
ABB Calor Emag AG
(1 Delegierte/r)
Hille &Müller GmbH
(1 Delegierte/r)
Schindler GmbH
(1 Delegierte/r)
Daimler AG NL Rhein-Ruhr
(1 Delegierte/r)
Vodafone D2 NL-West
(1 Delegierte/r)
Siemens AG
(1 Delegierte/r)
ThyssenKrupp Presta
SteerTec GmbH
(1 Delegierte/r)
BMWAG NL Düsseldorf
(1 Delegierte/r)
Goodrich Control Systems
GmbH (1 Delegierte/r)
Gottwald Port Technology
(1 Delegierte/r)
Balcke Dürr GmbH
(1 Delegierte/r)
Vodafone D2 ZV
(1 Delegierte/r)

Organisationswahlen 2012
Verwaltungsstelle Düsseldorf-Neuss

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
von Januar bis Juni 2012 werden in allen Verwaltungsstellen der
IG Metall die Mitglieder der Delegiertenversammlungen, Ortsvor-
stände mit den Bevollmächtigten, Ausschüsse der einzelnen Mit-
gliedergruppen, die Delegierten für die Bezirkskonferenz sowie die
Mitglieder der Tarifkommission gewählt.

Alle Mitglieder sind aufgerufen, an den Mitgliederversammlungen
teilzunehmen, um die Mitglieder der Delegiertenversammlung zu
wählen. Dieses Gremium soll ein breites Spektrum der Verwal-
tungsstelle widerspiegeln.

Eine hohe Wahlbeteili-
gung garantiert ein brei-
tes Meinungsspektrum.
Aktive Beteiligung bringt
uns weiter.
Es ist eine wichtige Auf-
gabe, in den Gremien der
IG Metall ehrenamtliche
und hauptamtliche Struk-
turen zu stärken.
Beteilige dich an den
Organisationswahlen in
deiner Verwaltungsstelle.

Mit freundlichen Grüßen
Nihat Öztürk Heiko Reese
Erster Bevollmächtigter Zweiter Bevollmächtigter/Kassierer

WAHLTERMINE

Betriebliche Wahlen
Fortsetzung

Nokia Siemens Network
(1 Delegierte/r)
ISRI GmbH
(1 Delegierte/r)
Vossloh Kiepe GmbH
(1 Delegierte/r)
IMTECH Deutschland
(1 Delegierte/r)
SIG Combibloc Systems
GmbH (1 Delegierte/r)
Parker Hannifin GmbH
(1 Delegierte/r)
Komatsu Mining Germany
GmbH (1 Delegierte/r)
Autohaus Adelbert Moll
(1 Delegierte/r)
Siemens Enterprise
(1 Delegierte/r)

Die Mitgliedergruppe der
sonstigen Betriebe und
Einzelzahler/innen
wählt ihre Delegierten am
25. Januar 2012, 17 Uhr, im
Arthur-Hauck-Saal, DGB-
Haus, Friedrich-Ebert-Stra-
ße 34 – 38, 40210 Düssel-
dorf (25 Delegierte, davon 3
Frauen)

Die Mitgliedergruppe der
Rentner/innen
Altersteilzeitler/innen
(Freistellungsphase)
wählt ihre Delegierten am 17.
Januar 2012, 14 Uhr, im Ar-
thur-Hauck-Saal, DGB-Haus,
Friedrich-Ebert-Straße 34 –
38, 40210 Düsseldorf (26 De-
legierte, davon 3 Frauen)
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Deine Stimme zählt
ALLE
WAHLTERMINE

Mitgliedergruppen
Ausschüsse
Arbeitskreise

Der Ortsjugendausschuss und
die Mitgliedergruppe U 35
wählt seine Delegierten am 19.
Januar 2012, 16.30 Uhr, im Be-
sprechungsraum »Labereck«,
DGB-Haus, Friedrich-Ebert-
Straße 34 – 38, 40210 Düsseldorf
(4 Delegierte, davon 2 Frauen)

Der Ortsfrauen- und
Migrationsausschuss
wählt seine Delegierten am 8.
Februar, 16.45 Uhr, im Bespre-

chungsraum IG Metall Büro
Neuss, Hammer Landstraße 5,
41460 Neuss
(3 Delegierte, davon 3 Frauen)

Die Mitgliedergruppe der
Erwerbslosen
wählt ihre Delegierten am
10. Januar 2012, 15 Uhr, im
Besprechungsraum »Labereck«,
DGB-Haus, Friedrich-Ebert-
Straße 34 – 38, 40210 Düsseldorf
(6 Delegierte)

EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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Die Metaller wählen ihre Delegierten
EINLADUNG ZU DEN
ORGANISATIONSWAHLEN

Alle vier Jahre wählt die Essener IG Metall ihr »Parlament«, die
Delegiertenversammlung. In den Betrieben und Wahlgemeinschaften
sind 63 Delegierte bis zum 2. März 2012 zu wählen.

Die Delegiertenversammlung ist
das höchste beschlussfassendeOr-
gan der Essener IG Metall. Sie
wählt den Ortsvorstand für die
nächsten vier Jahre sowie die De-
legierten für die Gewerkschaftsta-
ge und die Mitglieder der Tarif-
kommissionen. In vierteljährigen
Sitzungen kontrolliert, diskutiert
und beschließt sie die örtliche IG
Metall-Arbeit.

Wer wählt die Delegierten?
Wahlberechtigt sind alle Mitglie-
dermitmindestens dreimonatiger
Mitgliedschaft und satzungsge-
mäßer Beitragszahlung.

Wer darf kandidieren?
Gewählt werden und kandidieren
können alle Mitglieder mit min-
destens zwölfmonatiger Mitglied-
schaft.

Wer kann wo wählen?
In den größerenBetriebenwerden
die Delegierten in betrieblichen
Mitgliederversammlungen ge-
wählt.DieWahlterminewerden in
diesenBetriebenbekannt gegeben.
Mitglieder aus kleinerenundmitt-
lerenBetrieben sowieRentner und
arbeitslose Mitglieder werden zu
den nachstehenden Regionalver-
sammlungen eingeladen. n
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Wahlgemeinschaft Holz
verarbeitende Betriebe

Termin: 10. Januar, 16.30 Uhr,
Hollestraße 3, 45127 Essen,
9. Etage, Raum 9.17 A
Georg Kriege GmbH & Co.,
Rolladen-Schwarze GmbH,
Waskönig GmbH

Wahlgemeinschaft
Betriebe im
Elektrohandwerk

Termin: 11. Januar, 16:30 Uhr,
Hollestraße 3, 45127 Essen,
9. Etage, Raum 9.17 A
August Neugebauer GmbH,
Elektro Decker, Elektro Eisert,
Elektro Gierse, Elektro Peters,
Elektro Struck, Elektro Wie-
gand, EMG-F & P mbH, GA-
tec GmbH, H & R Elektromon-
tagen, Marienfeld Multimedia
GmbH, März Network Services
GmbH, Westmontage Kabel- u.
Netzwerk GmbH

Wahlgemeinschaft
Betriebe im
Schlosserhandwerk,
Heizungsbauerhandwerk,
in der Heizungsindustrie

Termin: 11. Januar, 18 Uhr,
Hollestraße 3, 45127 Essen,
9. Etage, Raum 9.17 A

Assenmacher GmbH, Asskühl
A. Schwarz & Sohn GmbH,
Bechem & Post GmbH, Elmatic
GmbH, Imtech Deutschland
GmbH, Knizia+Strelow Aufzüge
GmbH, NGT Service GmbH,
Schiller Apparatebau GmbH,
Schmitz Haustechnik GmbH,
Schumacher GmbH & Co. KG,
Sina GmbH, Wilhelm Schubeis
GmbH, Wolfferts Heizung
GmbH

Wahlgemeinschaft
Textil verarbeitende
Betriebe

Termin: 24. Januar, 17 Uhr,
Hollestraße 3, 45127 Essen,
9. Etage, Raum 9.17 A
Canda International, Gebr.
Colsman GmbH & Co., Haase
Ateliers GmbH, Heinze GmbH
& Co. KG, Kött KG, Zölzer

Wahlgemeinschaft
Betriebe im Kfz-Handwerk

Termin: 14. Februar, 17 Uhr,
Hollestraße 3, 45127 Essen,
9. Etage, Raum 9.17 A
AMS GmbH, Autobedarf Pott-
hoff , Autohaus Burmann, Auto-
haus Scholten, Beilharz & Sohn
GmbH, Coler GmbH, Gebr.
Ludewig GmbH, Kahage

GmbH, Klaus Lammel GmbH,
MAN Truck & Bus GmbH,
Toyota Center Essen, Volvo
Truck Center

Wahlgemeinschaft
sonstige Betriebe

Termin: 8. Februar, 17 Uhr,
Hollestraße 3, 45127 Essen,
9. Etage, Raum 9.17 A
AEG Signum, Alstom Energie-
technik, Anke GmbH, AtoS IS
Essen, BKK Krupp Thyssen +
Partner, Bomdardier Transpor-
tation, Bosch & Siemens Haus-
geräte, Buderus Heiztechnik,
Clever & Co., Converteam
GmbH, Dräger Medical
Deutschland, Deutsche Indus-
trieholz, Essener Geldschrank-
fabrik, ESW GmbH, Fahrlei-
tungsbau GmbH, Flowserve
Essen, GE Intern. Inc. ZNL
Deutschland, Gleitlagertechnik
Essen, Goldschmidt GmbH,
Hirsch Rohrleitungsbau, Im-
plant Technologie, JC IFM, JCI
Factory, Johnson Controls S &
S, Landis & Staefa, LOI Therm-
process, Maas Wilhelm Flan-
schenfabrik, Mahlscheid
GmbH, Meiser Vertriebsbüro
GmbH, Menden Buchstaben
KG, Olsberg Metallhandel,

Oschatz GmbH, OSMA Aufzü-
ge, Otis Aufzüge, PEAG, Rada
Armaturen GmbH, R. Wilhelm
Maschinenfabrik, Siegel & Mül-
ler GmbH, Siemens Enterprise
GmbH, SMS Mevac GmbH,
SPL Powerlines Germany, SSS
Elektrotechnische Systeme,
SSS Energietechnik GmbH,
SSS Starkstrom- u. Signal-Bau
GmbH, tekmar GmbH,
ThyssenKrupp Aufzüge,
Timepartner GmbH, Turbofil-
ter GmbH, Urhan und Schwill
GmbH, van Triel Hammerwerk,
Vershoven GmbH,Verzinkerei
Essen-Vogelheim, Voith Turbo
GmbH, Wallram Werkzeug-
technik, Weldotherm Gesell-
schaft für Wärmetechnik, Wel-
dotherm Glühservice GmbH,
Weldotherm Personalservice
GmbH, WeldothermWTD
GmbH, WIK Elektro-Hausgerä-
te

Wahlgemeinschaft
Rentnerinnen, Rentner und
arbeitslose Mitglieder

Termin: 10. Februar, 10 Uhr,
Dampfbier-Brauerei,
Gasthof Borbeck,
Heinrich-Brauns-Straße 9,
45355 Essen

WAHLTERMINE
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Gütersloh
SEMINARE 2012

Arbeitszeit/
Schichtarbeit

26. Januar 2012

Tagesseminar im Hotel
Reuter, Rheda-Wieden-
brück.
Gesetzliche und tarifliche
Grundlagen für die Be-
triebsratsarbeit.

Leistungsbeurteilung
nach Era

8. bis 10. Februar 2012

3-Tagesseminar im Hotel
Westermann, Oelde-Lette.
Das Seminar richtet sich
an Betriebsräte, in deren Be-
trieben bereits Era einge-
führt ist und die Leistungs-
beurteilung ein Thema ist.

Aktuelles Arbeitsrecht
14. Februar 2012

Tagesseminar im Hotel Wes-
termann, Oelde-Lette. Die
aktuelle Entwicklung der
Rechtsprechung im Arbeits-
recht und deren Bedeutung
für die Interessenvertretun-
gen.

Betriebsärztliche
Betreuung nach der
DGUV 2

23. Februar 2012

Tagesseminar im Hotel
Gasthof Kreutzheide in
Rietberg-Westerwiehe.
Im Mittelpunkt steht die
2011 reformierte Unfallver-
hütungsvorschrift zum
Arbeitssicherheitsgesetz und
die damit verbundenden
Aufgaben des Betriebsrats.

»Metaller-Parlament« wird gewählt
ORGANISATIONSWAHLEN FÜR
DIE PERIODE 2012 BIS 2016

Die Verwaltungsstelle Gütersloh-Oelde nimmt
Gestalt an.

Nach der Satzung der IG Metall
sind alle vier Jahre Organisations-
wahlen. In den Verwaltungssstel-
len Gütersloh und Oelde-Ahlen
wählen die Mitglieder ihr erstes
gemeinsames »Parlament«, die
Delegiertenversammlung, neu.
Damit wird die Fusion der bisher
selbständigen Verwaltungsstellen
zu einer Einheit »Gütersloh-Oelde«
Realität. DieOrtsvorstände beider
Verwaltungsstellen haben dafür
die entscheidenden Weichen ge-
stellt. Auf Basis des bereits beste-
henden gemeinsamen Ortsstatuts
wurden dieModalitäten derWahl
der Delegierten festgelegt. Die zu-
künftige Delegiertenversamm-
lung trifft die grundlegenden Ent-
scheidungen und ist Taktgeber für
die gewerkschaftspolitische Ar-
beit in der neuen Region.

Auf den Wahlversammlun-
gen von Ende Januar bis Mitte

Märzwerden von denMitgliedern
nach urdemokratischem Prinzip
110GewerkschafterinnenundGe-
werkschafter bestimmt, die auch
Verantwortung tragen werden für
die Leitung der Verwaltungsstelle
unddieBesetzungdesneuenOrts-
vorstands. Sie werden die Arbeit
der IG Metall Gütersloh-Oelde in

den nächsten vier Jahren 2012 bis
2016 kritisch und konstruktiv be-
gleiten.

Zu der erstenDelegiertenver-
sammlungwird am 28. April 2012
in die Stadthalle Gütersloh einge-
laden. Für den 30. Juni 2012 ist ein
großes Fusionsfest im Parkbad
Gütersloh geplant. n
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Die beiden Ortsvorstände aus Gütersloh und Oelde-Ahlen fordern alle Gewerk-
schafterinnen und Gewerkschafter zum Mitmachen auf: Wir bitten euch nach-
drücklich, von eurem Wahlrecht Gebrauch zu machen und an den Wahlver-
sammlungen teilzunehmen.

Einladung an alle Mitglieder zu den Wahlversammlungen

Von Ende Januar bis Mitte März 2012 sind die Mitgliederversammlungen für die Organisationswahl.
110 Gewerkschafter, davon mindestens 19 Frauen, sind für die Delegiertenversammlung zu bestimmen.
Pro 170 Mitglieder wird ein Delegierter oder eine Delegierte gewählt.
In Betrieben, die das Quorum erfüllen, wird direkt in Mitgliederversammlungen abgestimmt. Für die
anderen Betriebe, Gewerke und Bereiche laden wir die Mitglieder zu den Wahlversammlungen wie
folgt ein:
Wahlbereich Gütersloh, Harsewinkel: 31. Januar, Ort: IG Metall, Sparrenburgweg 1a, Gütersloh,
17 Uhr: Einzelmitglieder und Erwerbslose
Wahlbereich Handwerk/Gewerke: 31. Januar, Ort: IG Metall, Sparrenburgweg 1a, Gütersloh,
18 Uhr: Mitglieder aus den Handwerksbetrieben
Wahlbereich Rheda-Wiedenbrück und Herzebrock-Clarholz: 1. Februar, Ort: Gasthof Klein,
Hauptstraße 104, Rheda-Wiedenbrück, 17 Uhr: Einzelmitglieder und Erwerbslose
Wahlbereich Rietberg, Verl, Langenberg: 1. Februar, Ort: Hotel-Gasthof Josef Kreutzheide,
Westerwiehe, 17 Uhr: Einzelmitglieder und Erwerbslose,
Wahlbereich Seniorinnen und Senioren (nur Gütersloh): 6. Februar, Ort: Spexarder Bauernhaus,
11 Uhr.
Wahlbereich Gütersloh, Harsewinkel: 13. März, Ort: IG Metall, Sparrenburgweg 1a, Gütersloh,
17 Uhr: Mitglieder aus den Betrieben des Wahlbereichs
Wahlbereich Rheda-Wiedenbrück und Herzebrock-Clarholz: 14. März, Ort: Gasthof Klein,
Hauptstraße 104, Rheda-Wiedenbrück, 17 Uhr: Mitglieder aus den Betrieben des Wahlbereichs
Wahlbereich Rietberg, Verl, Langenberg: 15. März, Ort: Hotel-Gasthof Josef Kreutzheide,
Westerwiehe, 17 Uhr: Mitglieder aus den Betrieben des Wahlbereichs

110 DELEGIERTE IM »METALLER-PARLAMENT«
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Wahlbezirk Handwerk
Die Mitglieder aus diesem
Wahlbezirk wählen ihre
Delegierten am
n 29. Februar 2012, 18 Uhr,
in der IG Metall-Verwal-
tungsstelle Hamm, Westring
2, 59065 Hamm. Die per-
sönliche Einladung erfolgt
per Post.

Wahlbezirk
Einzelmitglieder
Die Mitglieder aus diesem
Wahlbezirk wählen ihre
Delegierten am
n 1. Februar 2012, 16 Uhr, in
der IG Metall Verwaltungs-
stelle Hamm, Westring 2,
59065 Hamm. Die persön-
liche Einladung erfolgt per
Post.

Jeweils nach unseren Gewerk-
schaftstagen – also alle vier Jahre –
werden die Verwaltungsstellen,
laut Satzung der IGMetall, aufge-
rufen ihre örtlichen Parlamente
undVorstandsgremien zuwählen.
Da wir in 2011 unseren letzten
Kongress in Karlsruhe durch-
geführt haben, stehen jetzt im
Frühjahr 2012 unsere Organisa-
tionswahlen für die genannten
Gremien an.

Erstmals werden wir auf-
grund der Fusion der IG Metall
Hamm und Lippstadt gemeinsam
Wahlen durchführen, mit dem
Ziel, ein gemeinsames Parlament
mit entsprechenden Delegierten

aus beiden Regionen zu wählen.
Es sind 124 Mandate in den ver-
schiedenenWahlkreisen zu verge-
ben.DieseWahlkreise könnender
Betrieb, die Region oder eine Inte-
ressengruppe, wie beispielsweise
Senioren oder Seniorinnen sein.

Die Aufgabenstellung des so-
genannten Parlaments ist die
Delegiertenversammlung. Sie ent-
scheidet über die Gewerkschafts-
angelegenheiten vor Ort. Das sind
die Fragen zur Betriebspolitik, zur
Tarifpolitik, zu aktuellen politi-
schen Themen, der Arbeitsmarkt-
politikundderSozialpolitik.Dieses
Gremium soll diskutieren, zweck-
gebunden streiten und Beschlüsse

fassen. Aus den Reihen der Dele-
giertenwirdauchderOrtsvorstand
gewählt mit demErsten und Zwei-
ten Bevollmächtigten. Dieser Vor-
stand hat nach der Satzung der IG
Metall diegewerkschaftlicheArbeit
zu organisieren. Die vielfältigen
Aufgaben werden einmal im Mo-
nat in einer Sitzungberaten, sodass
die IG Metall Hamm- Lippstadt
strategisch gut aufgestellt ihre ge-
werkschaftliche Arbeit auf den un-
terschiedlichen Ebenen leisten
kann. Am 2. Juni 2012 findet im
Kurhaus der Stadt Hamm die erste
gemeinsame Sitzung der IGMetall
Hamm-Lippstadt mit den entspre-
chendenWahlen statt. n

Organisationswahlen 2012
DEINE STIMME
ZÄHLT

Gestalte die Politik der Verwaltungsstelle mit
beteilige dich
übernehme Verantwortung
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Hinweis für die Wahlen:
Wählbar ist, wer zwölf Mo-
nate Mitglied der IG Metall
ist. Wählen darf, wer drei
Monate der IG Metall ange-
hört. Frauen sind gemäß
ihres Mitgliedanteils in
der Verwaltungsstelle zu
wählen.

Wählt Eure Delegierten!
Organisationswahl 2012 in der IG Metall Hamm-Lippstadt – Wahlkreis Hamm

Liebe Kollegin, lieber Kollege,
hiermit laden wir ein zu den Mitgliederversammlungen für die Wahlkreise der Senioren sowie
Erwerbslosen:

Wahlkreis Senioren:
13. März 2012, 10 Uhr, im Kurhaus Bad Hamm, Ostenallee 87, 59071 Hamm

Wahlkreis Erwerbslose:
1. Februar 2012, 16 Uhr, in Verwaltungsstelle IG Metall, Westring 2, 59065 Hamm

Tagesordnung
n Eröffnung/Begrüßung
n Wahl einer Wahlkommission
n Beschlussfassung zumWahlverfahren
n Vorschläge für die Wahl der Delegierten/Ersatzdelegierten
n Wahl der Delegierten/Ersatzdelegierten
n Aufbau der IG Metall, Referent: Torsten Kasubke
n Aufgaben und Herausforderungen der Gewerkschaften 2012 , Referent: Alfons Eilers

Zusätzliches Thema für den Wahlkreis Senioren:
Wahl der 11 Mitglieder des Senioren-Arbeitskreises der Gruppe Hamm

Mit freundlichen Grüßen

Udo Oberdick Jürgen Lipinski
Erster Bevollmächtigter Zweiter Bevollmächtigter

EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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Tarifergebnis Schlosserhandwerk

IG Metall Münster ehrte langjährige Mitglieder
MIT VIEL SCHWUNG
UND GUTER LAUNE

Im Rahmen einer großen Festveranstaltung in Lengerich hat die
IG Metall Münster 101 Mitglieder geehrt, die der Gewerkschaft
seit 25, 40, 50 und 60 Jahren die Treue halten.

Dass die Firma Warendorfer Kü-
chen GmbH (früher: Miele – Die
Küche) sehr gute Küchen
herstellt, ist weitgehend
bekannt. Aber dass der
dortige Betriebsrat eines
der schnellstenweiblichen
Betriebsratsmitglieder in
seinen Reihen hat, wissen
bislang nur Insider.

Margit Burelli, ge-
nannt Maggy, ist männli-
che Kollegialität und Konkurrenz
gewohnt – nicht nur beruflich. Sie
hat sich demMotorrad-Rennsport

verschrieben. »Infiziert«, sagt sie,
habe sie sich 2006, »damals in

Oschersleben«. »Auch bei
Höchstgeschwindigkeit al-
les imGriff« zu haben, das
mache für sie die Faszina-
tion dieses Sports aus.

Schon 2010 stellten
sich erste Erfolge ein: Vier
Langstreckenrennen, im-
mer auf den vorderen
Plätzen, Platz 2 in der Ge-

samtwertung.
2011 – das Jahr der Sprintren-

nen, die Trumph-Daytona-Chal-

Es geht was, wenn viele mit-
machen: Diese alte Erfahrung
bewahrheitete sich für die Kolle-
ginnen und Kollegen im Schlos-
serhandwerk NRW.

900 Warnstreikende sorgten
für unüberhörbare Begleitung der
Tarifverhandlung in Emsdetten,

darunter über 40Kolleginnen und
Kollegen aus unserer Verwal-
tungsstelle, vor allem von der
Firma Kiffe Waggonbau in
Münster.

Der Einsatz hat sich gelohnt:
Ab 1. Dezember 2011 gibt es 3,4
Prozent mehr Lohn und Gehalt,

ab 1. November 2012 kommen
weitere 2,8 Prozent hinzu. Der
neue Tarifvertrag läuft bis Ende

September 2013. Die Azubis er-
halten ab 1. Dezember 2011 50
Euro und ab 1. November 2012
weitere 45 Euro.

Erstmals für eine Hand-
werksbranche in NRW haben wir
eine grundsätzliche tarifliche Re-
gelung zur Übernahme der Aus-
gebildeten für mindestens zwölf
Monate vereinbaren können. n

lenge, ein ereignisreiches Jahr:
Acht Rennen auf vier Rennstre-
cken, in Hockenheim dieMaschi-
ne nach einem Ausrutscher aus
dem Kiesbett geschoben und
trotzdem noch drei Punkte einge-
fahren und nach dem Zieleinlauf
beim Finale in Tschechien stand
fest: Platz 4 im Cup!

Wir – und an motorradbe-
geisterten Kolleginnen und Kolle-
gen in unserer IG Metall Münster
mangelt es nicht – gratulieren zu
diesem großen Erfolg!

Ach ja, was nicht vergessen
werden soll: Unsere Tarifverträge
in der Küchenindustrie sind nicht
schlecht. Aber für die Finanzie-
rung einer Rennsaison sieht der

Tarifvertrag leider keinenZuschlag
vor. Umso besser, dass X-Lite-Hel-
me, Bridgestone-Reifen und SCR-
Rennverkleidungen in der vergan-
genen Saison unterstützt haben.
Für die 2012er Saison ist auch die
Warendorfer Küchen GmbH da-
bei. Es steht noch ausreichend
Werbefläche zur Verfügung… n

Nach klassischenMusikvorträgen
mit Flügel und Geige sorgteMon-
sieur Agon, Unterhaltungskünst-
ler und Moderator, für Schwung
und gute Laune bei den insgesamt
250 Jubilaren und Gästen.

Manfred Schallmeyer, bis vor
wenigen Jahren geschäftsführen-
des Vorstandsmitglied der IG

Metall und Vorsitzender der In-
ternationalen Textilarbeiterverei-
nigung, hielt die Laudatio: »Der
Bundespräsident hat sich auf dem
Gewerkschaftstag bei der IG Me-
tall für ihren Beitrag zur Krisen-
bewältigung bedankt und dieMit-
bestimmung als ›eine unserer
starken Säulen‹ bezeichnet.« Das
zeigt, sagte Schallmeyer zu den Ju-
bilaren, »dass ihr auf der richtigen
Seite gestanden habt und weiter
steht.« Als eine der größten
sozialen Herausforderungen be-
zeichnete der Redner, die Unge-
rechtigkeiten in der Leiharbeit zu
beseitigen. Für gleiche Arbeit am
gleichen Ort müsse für Leihar-

beitnehmer das gleiche Entgelt ge-
zahlt werden wie für die Stamm-
kräfte.

ManfredSchallmeyer, derErs-
te Bevollmächtigte Jürgen Schmidt
und die Leiter unserer Nebenstel-
len bedankten sich bei den Jubila-
ren für die langjährige Unterstüt-

zung und überreichten Urkunden,
Ehrennadeln und Präsente.

Leider können wir hier nur
eine kleine Fotoauswahl abdru-
cken. Im neuen Jahr können wir
allen Jubilaren eine Fotoauswahl
als CD anbieten.

Bei Interesse bitte bei uns
anrufen unter 0251–9740 90
oder E-Mail an:
muenster@igmetall.de. n

Eine von uns: die schnelle Maggy
Sie hat bei Höchstgeschwindigkeiten alles im Griff.

Impressum

IG Metall Münster
Friedrich-Ebert-Straße 157
48153 Münster
Telefon 02 51 – 9 74 09-0

Redaktion: Jürgen Schmidt
(verantwortlich), Marianne
Plagemann

Monsieur Agon führte durch das
Programm.

Klassische Musik zum Auftakt Herzliche Glückwünsche an alle
Jubilare
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Oelde-Ahlen
SEMINARE 2012

Arbeitszeit/
Schichtarbeit

26. Januar 2012

Tagesseminar im Hotel
Reuter, Rheda-Wieden-
brück.
Gesetzliche und tarifliche
Grundlagen für die Be-
triebsratsarbeit.

Leistungsbeurteilung
nach Era

8. bis 10. Februar 2012

3-Tagesseminar im Hotel
Westermann, Oelde-Lette.
Das Seminar richtet sich an
Betriebsräte, in deren Be-
trieben bereits Era einge-
führt ist und die Leistungs-
beurteilung ein Thema ist.

Aktuelles Arbeitsrecht
14. Februar 2012

Tagesseminar im Hotel Wes-
termann, Oelde-Lette. Die
aktuelle Entwicklung der
Rechtsprechung im Arbeits-
recht und deren Bedeutung
für die Interessenvertretun-
gen.

Betriebsärztliche
Betreuung nach der
DGUV 2

23. Februar 2012

Tagesseminar im Hotel
Gasthof Kreutzheide in
Rietberg-Westerwiehe. Im
Mittelpunkt steht die 2011
reformierte Unfallverhü-
tungsvorschrift zum Ar-
beitssicherheitsgesetz und
die damit verbundenden
Aufgaben des Betriebsrats.

»Metaller-Parlament« wird gewählt
ORGANISATIONSWAHLEN FÜR
DIE PERIODE 2012 BIS 2016

Die Verwaltungsstelle Gütersloh-Oelde nimmt
Gestalt an.

Nach der Satzung der IG Metall
sind alle vier Jahre Organisations-
wahlen. In den Verwaltungssstel-
len Gütersloh und Oelde-Ahlen
wählen die Mitglieder ihr erstes
gemeinsames »Parlament«, die
Delegiertenversammlung, neu.

Damit wird die Fusion der
bisher selbständigen Verwal-
tungsstellen zu einer Einheit
»Gütersloh-Oelde« Realität. Die
Ortsvorstände beider Verwal-
tungsstellen haben dafür die ent-
scheidendenWeichen gestellt. Auf
Basis des bereits bestehenden ge-
meinsamen Ortsstatuts wurden
die Modalitäten derWahl der De-
legierten festgelegt.

Die zukünftige Delegierten-
versammlung trifft die grundle-
genden Entscheidungen und ist
Taktgeber für die gewerkschafts-
politische Arbeit in der neuen Re-
gion. Auf den Wahlversammlun-

gen von Ende Januar bis Mitte
Märzwerden vondenMItgliedern
nach urdemokratischem Prinzip
110GewerkschafterinnenundGe-
werkschafter bestimmt, die auch
Verantwortung tragen werden für
die Leitung der Verwaltungsstelle
unddieBesetzungdesneuenOrts-
vorstands. Sie werden die Arbeit

der IG Metall Gütersloh-Oelde in
den nächsten vier Jahren kritisch
und konstruktiv begleiten.

Zu der erstenDelegiertenver-
sammlungwird am 28. April 2012
in die Stadthalle Gütersloh einge-
laden. Für den 30. Juni 2012 ist ein
großes Fusionsfest im Parkbad
Gütersloh geplant. n
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Die beiden Ortsvorstände aus Gütersloh und Oelde-Ahlen fordern alle Gewerk-
schafterinnenund Gewerkschafter zum Mitmachen auf: Wir bitten euch nach-
drücklich, von eurem Wahlrecht Gebrauch zu machen und an den Wahlver-
sammlungen teilzunehmen.

Einladung an alle Mitglieder zu den Wahlversammlungen

Von Ende Januar bis Mitte März 2012 sind die Mitgliederversammlungen für die Organisationswahl.
110 Gewerkschafter, davon mindestens 19 Frauen, sind für die Delegiertenversammlung zu bestimmen.
Pro 170 Mitglieder wird ein Delegierter oder eine Delegierte gewählt.
In Betrieben, die das Quorum erfüllen, wird direkt in Mitgliederversammlungen abgestimmt. Zu die-
sen Mitgliederversammlungen wird im Zeitraum vom 27. Februar bis 9. März 2012 in Abstimmung mit
der Verwaltungsstelle eingeladen.

Für die anderen Betriebe, Gewerke und Bereiche laden wir die Mitglieder zu den Wahlversammlungen
wie folgt ein:

Wahlbereich Seniorinnen und Senioren (nur Oelde-Ahlen): 31. Januar, Ort: IG Metall,
Gröningsweg 12, 59302 Oelde, 13 Uhr
Wahlbereich Handwerk/Gewerke: 31. Januar, Ort: IG Metall, Gröningsweg 12, 59302 Oelde,
18 Uhr: Mitglieder aus den Handwerksbetrieben
Wahlbereich Einzelmitglieder und Erwerbslose Oelde-Ahlen: 1. Februar, Ort: IG Metall,
Gröningsweg 12, 59302 Oelde, 18 Uhr:
Wahlbereich Ahlen-Drensteinfurt: 13. März, Ort: Konferenzraum Stadthalle Ahlen,
Westenmauer 10, 59227 Ahlen, 17 Uhr: Mitglieder aus den Betrieben des Wahlbereichs
Wahlbereich Beckum: 13. März, Ort: Westfälischer Hof Kliewe, Weststraße 33, 59269 Beckum,
17 Uhr: Mitglieder aus den Betrieben des Wahlbereichs
Wahlbereich Oelde-Ennigerloh: 13. März, Ort: IG Metall, Gröningsweg 12, 59302 Oelde,
17 Uhr: Mitglieder aus den Betrieben des Wahlbereichs

110 DELEGIERTE IM »METALLER-PARLAMENT«
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Paderborn
WAHLTERMINE

Wahlkörper DV-IT
Montag, 16. Januar um
17 Uhr im »Dörenhof«,
Im Dörener Feld 27,
33100 Paderborn.
Gewählt werden acht Man-
date, davon mindestens drei
Frauen.

Wahlkörper Rentner
Dienstag, 17. Januar um 15
Uhr im »Hotel Aspethera«,
Am Busdorf 7,
33098 Paderborn.
Gewählt werden sieben
Mandate, davon mindestens
eine Frau.
Für diese Versammlung bit-
ten wir alle Teilnehmerinnen
und Teilnehmer um kurze
Voranmeldung in der
Verwaltungsstelle!

Wahlkörper Warburg –
Kleinenberg – Scherfede
Mittwoch, 18. Januar um
17.30 Uhr in der »Gaststätte
Luis«, Briloner Str. 52,
34414 Warburg-Scherfede
Gewählt werden sieben
Mandate.

Wahlkörper Delbrück –
Hövelhof – Stukenbrock
Donnerstag, 19. Januar um
17.30 Uhr im »Hotel-Gast-
haus Appel-Krug«,
Oststraße 11,
33129 Delbrück.
Gewählt werden fünf
Mandate.

Wahlkörper Büren –
Salzkotten
Montag, 23. Januar um 16
Uhr im »Hotel-Restaurant
Walz«,
Paderbornerstr. 21,
33154 Salzkotten.
Gewählt werden acht
Mandate.

Im Jahr nach
einem Ge-
werkschaftstag
werden bei der
IG Metall alle
wichtigen Gre-
mien neu be-
stimmt.

Neuer Ortsvorstand. Der Orts-
vorstand der IGMetall Paderborn
stellt sich am 1. März 2012 zur
Wahl.

Carmelo Zanghi, Erster Be-
vollmächtigter der IG Metall Pa-
derborn: »Aber zunächstmuss die
Delegiertenversammlung, unser

›Parlament‹, von allen Mitglie-
dern gewähltwerden.Dasmachen
wir in achtVersammlungen im Ja-
nuar (Termine siehe rechts und
links). Die dort gewählten Dele-
giertenwählen dann denOrtsvor-
stand unserer Verwaltungsstelle.
Wählen darf, wer zum Zeitpunkt
der Wahlversammlung drei Mo-
nate Mitglied der IG Metall ist.
Gewählt wird in dem ›Wahlkör-
per‹, wo das Mitglied wohnt oder
zugeordnet ist. Wer der IG Metall
zwölf Monate angehört und sat-
zungsgemäßeBeiträge zahlt, kann
sich als Mitglied der Delegierten-
versammlung wählen lassen.« n

Wir haben die Wahl
ORGANISATIONS-
WAHLEN 2012

In acht Mitgliederversammlungen
wird die Delegiertenversammlung
bestimmt.

WAHLTERMINE

Wahlkörper Paderborn –
Bad Lippspringe
Dienstag, 24. Januar um
16 Uhr im »Dörenhof«,
Im Dörener Feld 27,
33100 Paderborn.
Gewählt werden 13 Manda-
te, davon mindestens vier
Frauen und ein Jugendman-
dat.

Wahlkörper Beverungen –
Höxter – Brakel –
Steinheim
Mittwoch, 25. Januar um
18 Uhr in der »Werner-
Bock-Schule«, Elisenhöhe,
37688 Beverungen-Drenke.
Gewählt werden sieben
Mandate, davon mindestens
eine Frau.

Wahlkörper Benteler
Gruppe Paderborn
Dienstag, 31. Januar um
16 Uhr im »Haus Volmari«,
Hatzfelder Str. 78,
33104 Paderborn – Schloss
Neuhaus.
Gewählt werden 17 Manda-
te, davon mindestens zwei
Frauen und zwei Jugend-
mandate.

HILFE
Du weißt nicht, zu welchem
Wahlbezirk Du gehörst?
Infos und an wen Du Dich
wenden kannst, findest Du
im Internet unter:

paderborn@igmetall.de

Wahlrecht nutzen - Wählen gehen
Hiermit lädt die IG Metall Paderborn zu acht Wahlversammlungen
herzlich ein. Gewählt werden 72 Mitglieder der Delegiertenver-
sammlung. Gemäß Paragraf 13 der Satzung der IG Metall sind in
denWahlbezirken die Frauen entsprechend ihremMitgliederanteil
zu berücksichtigen und erhalten insgesamt 11 Mandate. Drei Man-
date sind für die Jugend zu vergeben.

Die Tagesordnung lautet für alle Wahlversammlungen gleich:
Zu beachten ist die jeweilige Zahl der Gesamtmandate, der

Frauen- und Jugendmandate.

Tagesordnung
n Eröffnung und Begrüßung
n Wahl einer Wahlkommissi-
on
n Aktuelles von der IG Metall
Paderborn

n Wahl von Delegierten für
die
Delegiertenversammlung

n Anregungen undWünsche

Mit freundlichen Grüßen

Carmelo Zanghi Rudolf Bücker
Erster Bevollmächtigter Zweiter Bevollmächtigter

EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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Rheine

AUF EIN GUTES 2012

Das Team der IG Metall Rhei-
ne wünscht allen Kolleginnen
und Kollegen ein gutes und
erfolgreiches Jahr 2012.
Auch in diesem Jahr setzen
wir uns für die Sicherung
von Einkommen und Be-
schäftigung weiter ein und
werden die IG Metall ge-
meinsam stärken.

Tarifabschluss im Schlosserhandwerk
Nach Warnstreik: 3,4 Prozent plus und mehr Leistungen für Azubis

Festliche Jubilarfeier in der Stadthalle
RÜCKBLICK AUF POLITISCHE
UND GESELLSCHAFTLICHE
EREIGNISSE

Auf der Jubilarfeier am 27. November 2011 in der Stadthalle Rheine
bedankte sich der Erste Bevollmächtigte Heinz Pfeffer bei den Jubilaren
für ihre treue Mitgliedschaft und langjährige Unterstützung.

70 Delegierte diskutierten am 1.
Dezember über die aktuellen Ent-
wicklungen in den Betrieben der
Metall- und Elektroindustrie, der
Textil- und Bekleidungsindustrie
sowie aus demHandwerksbereich.

Die IG Metall Rheine konnte
in diesem Jahr bereits 480 neue
Mitglieder gewinnen.

»Die IGMetall ist eine attrak-
tive Organisation, um die Interes-

sen der Beschäftigten zu vertreten
und wird mit Selbstbewusstsein
und Engagement auch weiterhin
für mehr Gerechtig-
keit und bessere Ar-
beits- und Lebensbe-
dingungen eintreten«,
bekräftigte Heinz
Pfeffer, Erster Bevoll-
mächtigter der IG
Metall Rheine, vor

Mehr als 900 Kolleginnen und
Kollegen sind dem Aufruf der IG
Metall gefolgt und haben am
Mittwoch, 30.November 2011, er-
folgreich am Warnstreik in Ems-

detten teilgenommen. Ab 1. De-
zember 2011 gibt es für 11Monate
3,4 Prozent mehr Entgelt, dann
gibt es nochmals 2,8 Prozent
mehr.

Auch für die Auszubildenden
steigendieLeistungen: 50Europro
Monat ab 1. Dezember 2011 für 11
Monateunddannnochmalsweite-
re 45 Euro pro Monat mehr. Zu-
sätzlich erhalten die Azubis eine
Übernahmegarantie für 12 Mona-
te. Der Tarifvertrag hat eine Lauf-
zeit bis zum 31. Oktober 2013. n

den Delegierten, denen er auch
ganz persönlich für ihr Engage-
ment in der IG Metall dankte. n

Geehrt wurden 622 Jubilare,
darunter 230 Mitglieder mit 25-
jähriger Mitgliedschaft, 164 Mit-
glieder mit 40-jähriger Mitglied-
schaft, 122 Mitglieder mit
50-jähriger Mitgliedschaft sowie
105 Kolleginnen undKollegen für
ihre 60-jährige Gewerkschaftszu-
gehörigkeit.

Außerdemwar in diesem Jahr
ein Kollege für seine 80-jährige
Gewerkschaftszugehörigkeit ganz
besonders zu ehren.

Die diesjährige Festrede wur-
de vonKarl-Josef Laumann, Frak-

tionsvorsitzender der CDU im
LandtagNRW, gehalten. Er beton-
te in seiner Rede die gewerk-
schaftlichen Erfolge sowie den
Mut und die Entschlossenheit der
damaligen Generation. Aber auch
die aktuellen Herausforderungen,
vor denen Arbeitnehmerinnen
und Arbeitnehmer, die betriebli-
chen Interessenvertreter und die
Gewerkschaften heute stehen, ließ
er nicht außer Acht.

Heinz Pfeffer, Erster Bevoll-
mächtigter der IG Metall Rheine,
hatte die Jubilarfeier eröffnet und

dazu aufgerufen, das Wissen der
erfahrenen Mitglieder an die he-
ranwachsendeGenerationweiter-
zutragen. »Ich möchte in ei-
nem Land leben, in dem sich der
Stärkere auch für den Schwäche-
ren einsetzt.« Für die Unterhal-
tung sorgte das Ensemble der

Waldbühne Kloster Oesede. Es
zeigte Ausschnitte des bunten
Musicals mit Geschichten und
Anekdoten über das Treiben auf
der Reeperbahn, das für viele La-
cher bei den Jubilaren sorgte und
auch die Stimmung ganz kräftig
auflockerte. n

Delegiertenversammlung: fast 500 neue Mitglieder
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Düren

JUBILARE

Wir gratulieren zu 60-jähri-
ger Mitgliedschaft in der
IG Metall

November 2011
Hellner Heinz

Dezember 2011
Esser Johann
Körner Josef
Meyer Matthias

Januar 2012
Dahlmanns Eveline
Mecke Hubert

SEMINARE

Die aktuellen Seminar-
termine für das Jahr 2012
können unter

www.dueren.igmetall.de
eingesehen werden.

ALLES GUTE

Das Team der IG Metall
Düren wünscht allen
Mitgliedern, ihren
Angehörigen und
Freunden für das Jahr
2012 Glück, Erfolg und
vor allem auch
Gesundheit.

Was ist die Delegiertenversammlung?
Die Delegiertenversammlung ist gemäß Satzung der IG Metall das
beschlussfassende Organ der Verwaltungsstelle und hat vier Mal
im Jahr zu tagen. Die Delegierten der Delegiertenversammlung
vertreten euch – die Mitglieder – in diesem beschlussfassenden
Organ. Sie werden alle vier Jahre von euch in Mitgliederversamm-
lungen der IG Metall gewählt.

Welche Aufgaben hat die Delegiertenversammlung?
Die Delegierten der Delegiertenversammlung nehmen vier Mal im
Jahr die Geschäfts- und Kassenberichte und den Bericht der Revi-
soren entgegen und haben über die Entlastung des Geschäftsfüh-
rers und des Ortsvorstands des Beschluss zu fassen. Sie sollen eure
Anregungen und Forderungen in der Delegiertenversammlung
vortragen.
Die Delegierten der Delegiertenversammlung beraten vorliegende
Anträge an den Ortsvorstand, die Bezirkskonferenzen und den
Gewerkschaftstag der IG Metall.
Die Delegierten fassen Beschlüsse über die örtlichen Gewerk-
schaftsangelegenheiten im Rahmen der Verwaltungsstelle Düren.

Die Delegierten wählen:
den Ortsvorstand: den Ersten Bevollmächtigten und Kassierer,
der gleichzeitig Geschäftsführer ist, den Zweiten Bevollmächtig-
ten (ehrenamtlich) sowie 9 Beisitzerinnen und Beisitzer,
die Delegierten zu den Bezirkskonferenzen der IG Metall,
die Delegierten zum Gewerkschaftstag der IG Metall,
die Mitglieder der Tarifkommissionen.

Wer kann als Delegierter oder Delegierte der Delegiertenversamm-
lung gewählt werden?
Zu den Delegierten können nur Mitglieder gewählt werden mit
mindestens zwölfmonatiger ununterbrochener Gewerkschaftszu-
gehörigkeit und satzungsgemäßer Beitragsleistung.
Wer kann wählen?
Wahlberechtigt sind nur Mitglieder mit mindestens dreimonatiger
ununterbrochener Gewerkschaftszugehörigkeit.

WAHLTERMINE

Wahlbezirk 2
(unter anderem Einzelzah-
ler, Arbeitslose, Schüler,
Studenten, Bundeswehr und
Zivildienst)
Termin: 24. Januar 2012
Beginn: 17 Uhr
Ort: Festhalle Birkesdorf

An der Festhalle 1
52353 Düren-Birkes-
dorf

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht über die Arbeit
der letzten vier Jahre

3. Wahl einer Wahl-
kommission

4. Wahl von 16 Delegierten
für die Delegiertenver-
sammlung, davon müssen
mindestens 5 Frauen ge-
wählt werden

5. Verschiedenes

Wahlbezirk 7
(Seniorinnen und Senioren)
Termin: 24. Januar 2012
Beginn: 14 Uhr
Ort: FFO-Freizeitheim

Henry-Ford-Straße 1
52349 Düren

Tagesordnung
1. Eröffnung u. Begrüßung
2. Bericht über die Arbeit
der letzten vier Jahre

3. Wahl einer Wahl-
kommission

4. Wahl von 12 Delegierten
für die Delegiertenver-
sammlung, davon müssen
mindestens 2 Frauen ge-
wählt werden

5. Verschiedenes
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Bitte geht wählen
EINLADUNG ZUR
MITGLIEDERVERSAMMLUNG

LiebeKolleginnen, liebeKollegen,
entsprechend Pragraf 15 unserer
Satzung sind die Mitglieder der
DelegiertenversammlungderVer-
waltungsstelle Düren für die Le-
gislaturperiode 2012 bis 2015 neu
zu wählen.

Zurweiteren Information bit-
ten wir die Hinweise zu beachten.

Einladungen zu den anderen
Wahlbezirken werden durch be-

triebliche Aushänge bekannt ge-
geben.

Du weißt nicht, zu welchem
Wahlbezirk Du gehörst? Infos er-
hältst Du unter 02421-28010.

Wir hoffen auf eine zahlrei-
che Teilnahme. ■

IG Metall Düren

Paul Zimmermann

Erster Bevollmächtigter

DELEGIERTEN-WAHLEN
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Gummersbach
Als »gute Seele«
bestens bekannt
Allen an Bildung interessier-
ten Mitgliedern und unse-
ren Jubilaren ist sie als »gute
Seele« bestens bekannt: Bir-
git Lange, 52, ist seit dem 1.
Februar 2009 in der Verwal-
tungsstelle Gummersbach
tätig. Nach der Familienpha-
se war die Kollegin – verhei-
ratet und Mutter vor vier er-
wachsenen Kindern – nicht

mehr in ihren erlernten Be-
ruf als Rechtsanwaltsgehil-
fin zurückgekehrt. Statt des-
sen hatte sie bis zu ihrem
Wechsel zur IG Metall als
Vertriebsassistentin gearbei-
tet. Jetzt ist sie Ansprech-
partnerin für alle, die ein
Seminar der IG Metall besu-
chen wollen und pflegt auch
die Verbindung zum DGB-
Bildungswerk NRW. Außer-
dem erhalten Jubilare ihre
Geschenke und Einladungen
durch sie. Die Entscheidung,
sich in ein völlig fremdes
Thema einzuarbeiten, hat
sie bis heute nicht bereut.
Die abwechslungsreiche
Arbeit macht ihr viel Spaß:
»Und das gute Betriebsklima
ist für mich das Tüpfelchen
auf dem i.«

Oberberger gehen wählen
93 MANDATE
ZU VERGEBEN

Alle Mitglieder der IG Metall Oberberg sind aufgerufen, in der Zeit
vom 23. Januar bis zum 3. Februar die Delegierten zu wählen, die in
den Delegiertenversammlungen von 2012 bis 2015 die Interessen
ihrer Kolleginnen und Kollegen vertreten sollen.

Nach dem Ortsstatut werden in
den Nebenstellen und Betrieben
insgesamt 93 Delegierte gewählt.
In Betrieben mit mehr als 100
Mitgliedern ist die Wahl im Be-
trieb. Auf diesemWegwerden ins-
gesamt 46 Mandate vergeben.

Alle kleineren Betriebe wer-
den in den Nebenstellen zusam-
mengefasst und erhalten insge-
samt 19Mandate. Zusammenmit
den 23 Mandaten, die in der
Seniorenversammlung vergeben
werden und den fünf Mandaten
des Ortsjugendausschusses ergibt
sich die oben genannte Gesamt-

zahl von 93 Delegierten. Auch die
Kandidaten für den Ortsvorstand
werden in diesenVersammlungen
gewählt. Betriebe mit über 700
Mitgliedern erhalten zweiManda-
te, Betriebe mit 300 bis 700 Mit-
gliedern eins. Die kleineren Be-
triebe werden wiederum den
Nebenstellen zugeordnet. Die
Vorschläge für den Ersten und
ZweitenBevollmächtigtenwerden
von dem Ortsvorstand erstellt.

Die neue Delegiertenver-
sammlung konstituiert sich am
29.März 2012. Sie wählt dann den
Ortsvorstand, die Bevollmächtig-

ten, die Tarifkommissionsmitglie-
der und die Vertreter in der Be-
zirkskonferenz NRW.

Hier noch die Termine der
Wahlversammlungen:
Nebenstelle Süd am 31. Januar,

Hotel zur Post, Wildbergerhütte
NebenstelleNord am25. Januar

im Ratskeller, Wipperfürth
NebenstelleMitte am31. Januar

in der IGMetall-Verwaltungsstel-
le Gummersbach.

Eingeladen sind alle Mitglie-
der.DieTermine der betrieblichen
Wahlversammlungen werden in
den Betrieben bekanntgegeben. n
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TERMINE

12. und 13. Januar
Klausur Referenten-
Arbeitskreis

17. Januar
Ortsvorstandssitzung

18. Januar
Arbeitskreis Frauen

23. Januar bis 3. Februar
Organisationswahlen

25. Januar
Nebenstelle Nord

31. Januar
Nebenstellen Mitte und Süd

Einfach mal reinschauen
Der Vertrauensleuteausschuss lädt Metaller ein.

»Wer rastet, der rostet«:Unter die-
sem Motto hat der Senioren-Ar-
beitskreis noch im alten Jahr eine
Reihe vonAktivitäten für 2012 ge-
plant. Zusammen mit dem Ersten
Bevollmächtigten der IG Metall
Oberberg,Werner Kusel, legte der
Vorstand des Arbeitskreises fol-
gende Termine und Themen fest:

31. Januar: Bericht vom Ge-
werkschaftstag und Wahlen zur
Delegiertenversammlung

27. März: Tarifrunde 2012, Era,
4. und 5. Juni: Seniorenklausur

in Brückenmühl (Mosel),
11. September: Infos zur Be-

»Nah dran und kompetent«: Un-
ter dieser Devise ist der Vertrau-
ensleute-Ausschuss auf vielen Tä-
tigkeitsfeldern aktiv. So wurden
zum Beispiel Schulungen zum
Entgeltrahmenabkommen ange-
boten – auch für nicht Freigestell-
te, also am Wochenende und auf
Kosten der IG Metall. Immer

wichtiger wird auch die betriebli-
che Tarifpolitik, weil Arbeitgeber
immerwieder Abweichungen von
gültigen Tarifverträgen fordern.
Und imMai/Juni dieses Jahres ste-
hen Vertrauensleutewahlen an.
Schaut doch einfachmal rein. Alle
Termine stehen auf derHomepage
der IG Metall Gummersbach. n

steuerung von Alterseinkünften,
27. September (in der AOK):

Entwicklung der Krankenkasse,
Jahresrückblick und Aktuelles. n

IG Metall-Senioren sind immer gut informiert
Der Vorstand des Senioren-Arbeitskreises legte Themen für das Jahr 2012 fest.

Viel Spaß an der Arbeit:
Birgit Lange.

Sie haben ein informatives Programm vorgelegt: Werner Grötsch, Horst Schnei-
der, Norbert Hofrath und Friedhelm Schuster vom Senioren-Arbeitskreises mit
dem Ersten Bevollmächtigen, Werner Kusel, (Mitte).
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Köln-Leverkusen
EINLADUNG

Wahl des
Seniorenvorstands

6. Februar, 13 Uhr,
großer Sitzungssaal des
DGB-Hauses, 1. Etage
Wir laden hiermit alle Se-
nioren zu der Wahl des Se-
niorenvorstands der IG Me-
tall Köln-Leverkusen ein.
Gewählt wird alle vier Jahre
nach dem Gewerkschaftstag.
Voraussetzung für Kandida-
tur und Teilnahme an der
Wahl ist eine mindestens
dreimonatige Mitglied-
schaft, der satzungsgemäße
Beitrag und der Status Rent-
nerin, Rentner oder Freistel-
lung in der Altersteilzeit.
Wir freuen uns über alle
Kolleginnen und Kollegen,
die an diesem Tag die Wahl
des Seniorenvorstandes un-
terstützen.

HERZLICH
WILLKOMMEN

Carsten Kretschmann
Ab 1. Januar haben wir eine
Verstärkung im Team. Cars-
ten Kretschmann, 40, arbei-
tete vier Jahre lang als Fach-

sekretär mit
Schwerpunkt
Handwerks-
betriebe bei
der IG Metall
in Herne.
Seine Aufga-
ben waren
neben der
Handwerks-

arbeit und dem dazugehöri-
gen Ausschuss der Arbeits-
kreis Schwerbehinderte und
die Ausschüsse Vertrauens-
leute und Arbeitssicher-
heit/Gesundheitsschutz.
Außerdem gehörte die
Rechtsberatung zu seinen
Aufgaben. Zuvor war er
Teilnehmer an einem ein-
jährigen IG Metall-Trainee-
Programm. Wir freuen uns
auf die Zusammenarbeit mit
Carsten und wünschen ihm
für den Start alles Gute.

SEMINARE

nach Paragraph 37.6 BetrVG

Tagesseminare
25. Januar: Arbeitnehmer-

überlassung/Zeitarbeit
29. Februar:Tarifvertrag

Qualifizierung (TVQ) und
Tarifvertrag Zukunft in
Bildung (ZiB)
Jeweils Hotel Holiday Inn, Köln
Drei-Tages-Seminar
5. bis 7. März 2012

Entgeltrahmenabkommen
für die M + E-Industrie
Bildungszentrum
Sprockhövel
Wochenseminar
6. bis 10. Februar 2012

Mitwirkung der Jugend-
und Auszubildendenvertre-
tung (JAV)
DGB-Jugendzentrum,
Hattingen
19. bis 23. März 2012

Betriebsratsarbeit praktisch
– Hinführung zu einer er-
folgreichen Gremienarbeit
Bildungszentrum Sprock-
hövel

Anmeldungen bitte bei Doris
Lehnert, Telefon 0221-
951524-17
Die Bildungsangebote für
2012 liegen zur Abholung in
der Verwaltungsstelle bereit

VORANKÜNDIGUNG

Tarifkonferenz in Köln
AmMontag, 30. Januar
2012, ist in der Mülheimer
Stadthalle in Köln eine Ta-
rifkonferenz der IG Metall
Bezirksleitung NRW. Im
Vorfeld der Forderungserhe-
bung am 23. Feburar wollen
wir eine breite Diskussion
mit unseren Kolleginnen
und Kollegen zu dieser
Tarifrunde führen, die die
wirtschaftlichen Rahmen-
bedingungen einbezieht.
Eine gesonderte Einladung
geht unseren Betriebsräten,
Vertrauensleuten und Tarif-
verantwortlichen rechtzeitig
zu.

Impressum

IG Metall Köln-Leverkusen

Hans-Böckler-Platz 1

50672 Köln

Telefon 02 21–95 15 24-11

Fax 02 21–95 15 24-40

E-Mail: koeln-leverkusen@

igmetall.de

Internet:

www.koeln-leverkusen.
igmetall.de

Redaktion: Witich Roßmann

(verantwortlich), Uta Jendl

Bessere Beschäftigung
im Eisenwerk Brühl
TARIFVERTRAG
UNTER DACH
UND FACH

Mit einem Tarifvertrag zur Befristung
und Leiharbeit hat die IG Metall Köln-
Leverkusen bei den Beschäftigten im
Eisenwerk Brühl gepunktet und neue
Mitglieder gewonnen.

Migrationsbewegungen haben die
Geschichte der Bundesrepublik
Deutschland maßgeblich geprägt.
Seit dem 19. Jahrhundert wurden
gezieltArbeiterinnenundArbeiter
für die Industrie angeworben.

Deutschland ist, nach den
USA, zum wichtigsten Einwande-
rungsland derWelt geworden. Seit
der zweitenHälfte des 20. Jahrhun-
derthabenüber20MillionenMen-
schen – Vertriebene, Aus- und
Umsiedler, Arbeitsmigranten und
Flüchlinge–hier eineneueHeimat
gefunden. Die IG Metall Köln-Le-
verkusen hat mit Vertretern aus
Politik,Gewerkschaften,Betrieben
undKultur andie gemeinsameZu-
sammenarbeit über fünf Jahrzehn-
te erinnert und dies gewürdigt. An
der Veranstaltung am 13. Novem-
ber im Kölner Rautenstrauch-Jo-
est-Museum beteiligten sich viele.

Gäste waren unter anderem der
Generalkonsul der Republik Tür-
kei, Mustafa Kemal Basa, und der
stellvertretende Vorsitzende der
türkischen Gewerkschaftsbewe-
gung DISK Tayfun Görgun. n

160 neue IG Metall-Mitglieder
wurden vom Betriebsrat und von
den Vertrauensleuten allein im
Monat Dezember geworben. Ins-
gesamt wurden somit im laufen-
den Jahr 232 Beschäftigte der Ei-
senwerke Brühl GmbH Mitglied
der IGMetall. DerTarifvertrag hat
für die auslaufenden Arbeitsver-
träge eine Weiterbeschäftigung
geregelt. Für die Auszubildenden

der kommenden Jahre wurde eine
unbefristeteÜbernahme imTarif-
vertrag festgeschrieben. Das
bringt für viele Beschäftigte und
Auszubildende eine neue Sicher-
heit für die Zukunft.

Der Tarifvertrag sieht weiter
vor, dass Leiharbeitnehmer einen
Branchenzuschlag von 16 Prozent
auf ihre tariflichenRegelungen er-
halten und nach zwölf Monaten
Beschäftigung nochmals einen
Zuschlag von ein Euro brutto je
Arbeitsstunde. Mit diesem Tarif-
vertrag ist ein Anfang zur besse-
ren Beschäftigung und Bezahlung
von Leiharbeitnehmern imEisen-
werk Brühl gemacht. n

50 Jahre Migration
Veranstaltung am 13. November
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Krefeld
TERMINE

n 11. Januar, 10 Uhr
AGA Grenzland
n 17. Januar, 16 Uhr
AK Referenten
n 18. Januar
10 Uhr AGA Krefeld
16.30 Uhr AK Jugend
n 19. Januar, 16 Uhr
AK Vertrauensleute
n 20. Januar, 9 Uhr
OV-Sitzung
n 24. Januar
9 Uhr BR-Netzwerk Krefeld
14 Uhr BR-Netzwerk Kleve
n 25. Januar
17 Uhr AK Angestellte
17 Uhr AK Frauen

Neue Öffnungszeiten
ab 2012

Ab dem 1. Januar 2012
haben wir unsere Öffnungs-
zeiten wie folgt geändert:

n Montag, Dienstag,
Mittwoch, Donnerstag

8.30 – 12.30 Uhr
und
13 Uhr bis 16.30 Uhr

n Freitag
8 – 13 Uhr

Termine außerhalb der
Öffnungszeiten nach
Absprache

Rechtsschutztermine:
n Mittwochs in der Zeit von
10 bis 17 Uhr nach vorheri-
ger Absprache

Gewerkschaftliche
Offensivstrategie Krefeld
Vertrauensleute wählen!

Ortsvorstand und Beschäftigte
der IG Metall Krefeld wollen nah
dran und kompetent sein. Dazu
braucht es qualifizierter und enga-
gierter ehrenamtlicher Unterstüt-
zung!

Wir haben aktuell 800 Funk-
tionäre. 800 Menschen, die das
Gesicht der IG Metall im Betrieb,
in Ausschüssen, Gerichten und in
der Nachbarschaft sind. 800
Chancen für 3bAktionen: betreu-
en! beteiligen! begeistern! 800
Chancen unsere gewerkschaftli-
chen Positionen und Ziele zur

Diskussion zu stellen.Mit derVer-
trauensleute- und Organisations-
wahl 2012 wollen wir die Chance
nutzen und wachsen. 1000 »Fun-
kis« die mitmachen und bis 2016
für 10000 betriebliche Mitglieder
sorgen.

Alle Betriebe haben ein
Schreiben mit »Starterpaket« be-
kommen, jetzt gilt es die Vertrau-
ensleutewahl vorzubereiten und
bis Ende März durchzuführen
und dabei auch gerne neue Men-
schen für diese Aufgabe und auch
für die IG Metall zu begeistern! n

AGA ROCKT

1 Prozent Beitrag für
100 Prozent Leistung
Wir wollen für unsere Mit-
glieder gute Arbeit und Gu-
tes Geld! Die Tariferfolge
2011 werden wir nun auch
mit einer Beitragsanpassung
umsetzen.
Textile Dienste 2,7% zum
01.01.2012 (tabellenwirksam
zum 01.06.2011) und 2,3 %
zum 01.07.2012
Textilindustrie 3,6% zum
01.01.2012 (tabellenwirksam
zum 01.10.2011)
Stahlindustrie 3,8% zum
01.01.2012 (tabellenwirksam
zum 01.12.2012)
Schlosserhandwerk 3,4%
zum 01.01.2012 (tabellen-
wirksam zum 01.12.2011)
und 2,8% zum 01.12.2012
Sollte das Tarifergebnis
nicht voll zur Anwendung
gebracht werden, bitte mit
dem Team der IGM Krefeld
Kontakt aufnehmen.

TSCHÜSS
YOU-LEE
Drei Jahre. Drei
Schwerpunktthe-
men – Jugend,
Berufliche Bildung und
Leiharbeit. Zwei Verwal-
tungsstellen: Krefeld und
Mönchengladbach und
nun... ab 1. Januar 2012 wird
You-Lee Hyun Vollzeitsekre-
tärin in der Borussenstadt.
Krefelder Ortsvorstand und
Beschäftigte haben »Danke«
und viel Erfolg gewünscht
und einen »Notfallkorb« mit
auf den Weg gegeben.

Charmeoffensive
GUTEN
LEBEN

»Wer glaubt das Tarifverträge vom Himmel
fallen, der glaubt auch daran, dass der
Nikolaus die Stiefel füllt.«

Bernd Börgers hat die Adventszeit genutzt und schokoladige Grüße an Beschäf-
tigte gebracht, verbunden mit der Botschaft »Wir für dich du für uns – gemein-
sam für ein gutes (Arbeits-)Leben.«

Mensch vor Marge!
»Herzlich Willkommen« heißt es bei Siemens in
Begrüßungsrunden für neue Beschäftigte.

Betriebsrat, JAV und Vertrauens-
körper haben eine eigene Bro-
schüre entwickelt, die sie denneu-
en Belegschaftsangehörigen und
Zeitarbeitnehmern bei der Ge-
sprächsrunde übergeben.

Dieses Engagement wird ho-
noriert. Wir freuen uns das 1000.
Mitglied in Uerdingen begrüßen
zu können!

Da wir keinen Aufnahmestopp
haben gilt weiterhin:
Herzlich Willkommen!

Die senior experts rockten die
Delegiertenversammlung: »Wir
sind immer noch gut!« Mit einem
Film zeigten Sie ihre Arbeit und
leiteten durch das Programm.
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Märkischer Kreis
TERMINE

10. Januar, 17.15 Uhr
Angestellten-AG im Büro
Lüdenscheid - Jugendraum
(Terminänderung)

18. Januar, 17 Uhr
Frauen-AG Büro-Iserlohn

24. Januar, 9.30 Uhr
OV im Büro Lüdenscheid

25. Januar, 16.30 Uhr
Mitgliederprojekt, Büro
Iserlohn.

Wichtiger Hinweis
27. Januar

Wegen einer bezirklichen
Veranstaltung bleiben die
beiden Büros geschlossen.

Infomobil
Mit dem IG Metall-Infomo-
bil sind die Senioren auf den
Wochenmärkten im MK
von 10 bis 12 Uhr an-
zutreffen.

5. Januar:Werdohl
19. Januar:Altena
20. Januar:Menden
27. Januar: Plettenberg
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100 Prozent Organisationsgrad =
100 Prozent Spaß und Gute Laune beim Bowling
Jedes Jahr laden die Auszubilden-
den der Firma DURA Automotive
zu einer Bowlingveranstaltung ein.
In diesem Jahr haben 20 junge
Menschen die Ausbildung bei
DURA begonnen. Das Unterneh-
men bildet in technischen, kauf-

männischen und gewerblichen Be-
reichen aus, insgesamt gibt es 61
Ausbildungsplätze. Auf Einladung
der Jugend- und Auszubildenden-
vertretung trafmansicham18.No-
vember zum Bowlen im Repetal.
Unterstützt von der Firma und der

IGMetall, konnten sich die Azubis
besserkennenlernen. »Bei 100Pro-
zent Organisationsgrad geben wir
sehrgerne einenZuschuss«, erklär-
teGudrunGerhardt,Zweite IGMe-
tall-Bevollmächtigte im Märki-
schen Kreis. n

Im Rahmen der Delegiertenversammlung im Dezember 2011 wurden auch in diesem Jahr die besten Werber und Werbe-
rinnen geehrt. Hierzu gehörten Silvia Maurer (Team Kostal), Sevket Arslan (Dura L+B) Ömer Dege (ATS), Ulrich Kunz
(Kirchhoff Automotive), Detlef Gronau (Linden), Almir Zekovic + Franco Balestrieri (Team Phönix). Für die konstant
beste Mitgliederentwicklung in den letzten sieben Jahren gab es einen Sonderpreis für den Kollegen Peter Schweighöfer
(Winkemann). Die Bevollmächtigten bedankten sich nochmals ausdrücklich bei allen Kolleginnen und Kollegen, die
dazu beigetragen haben, die Durchsetzungsfähigkeit der IG Metall durch die Werbung von Mitgliedern weiter zu stärken.
Insbesondere vor Beginn der neuen Tarifrunde 2012 ist dies wichtiger denn je, betonte Gudrun Gerhardt: »Da wo wir
stark sind, können wir auch viel erreichen.«

An alle interessierten IG Metall-Mitglieder, Vertrauensleute und Betriebsräte der
IG Metall im Märkischen Kreis

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen!
Der IG Metall Vertrauensleuteausschuss der Verwaltungsstelle Märkischer Kreis veranstaltet
eine Arbeitsklausur.

Themen :
»Tarif gibt s nur aktiv«
(Tarifrunde Metall- und Elektro-Industrie 2012)
»Arbeitsplanung 2012«

Bitte denkt daran, im Haus befinden sich ein
Schwimmbad und eine Sauna.

Bitte teilt uns bis zum 16. Januar 2012 unter 02371–8183-14 oder per email: Ulrich.Flasshoff@
igmetall.de mit, ob und mit wie vielen Kolleginnen und Kollegen ihr an der Klausurtagung teilnehmen
wollt. Für unsere Mitglieder übernehmen wir die Übernachtungs-, Verpflegungs- und Fahrtkosten.
Nichtmitgliedern steht die Veranstaltung selbstverständlich offen, sie tragen ihre Kosten jedoch selbst.
Wir bitten darum, nach Möglichkeit Fahrgemeinschaften zu bilden. Bei gemeinsamer Anreise werden
der Fahrerin oder dem Fahrer pro gefahrenem Kilometer 0,30 Euro erstattet. Ansonsten werden die
Kosten für öffentliche Verkehrsmittel nach den Richtlinien des Vorstands gezahlt.

Die Klausurtagung ist am:
Freitag, 20. Januar 2011 ( 16 Uhr ) bis
Samstag, 21. Januar 2011 (zirka 13 Uhr)
Im : Hotel zur Post

Eisborner Dorfstraße 3
58802 Eisborn

EINLADUNG ZUR ARBEITSKLAUSUR
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Remscheid-Solingen
WAHLTERMINE

Senioren und
Altersteilzeitler
Hiermit laden wir zu einer
Mitgliederveranstaltung für
Senioren und Altersteilzeit-
ler in der Freistellungsphase
(Seniorenkonferenz) am
Donnerstag, 19. Januar
2012, um 15 Uhr in den
Vaßbendersaal, Veranstal-
tungszentrum Stadtkirche,
AmMarkt, Remscheid, ein.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Wahl einer Mandats-
prüfungskommission

3. Wahl einer Wahlkom-
mission

4a. Wahl von 14 Delegierten
zur Delegiertenver-
sammlung

4b. Wahl von 14 Ersatz-De-
legierten zur Delegier-
tenversammlung

5. Bericht aus der Verwal-
tungsstelle

6. Bericht des Rentneraus-
schusses

Orts-Jugend-Auschuss
amMittwoch, 25. Januar
2012, um 17 Uhr

Tagesordnung

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Wahl derMandatsprüfungs-
undWahlkommission

3. Wahl von zwei Delegier-
ten für die Delegiertenver-
sammlung

4. Wahl von zwei Ersatz-
Delegierten für die Dele-
giertenversammlung

5. Verschiedenes

Schwerbehinderten-
Vertreter
am Donnerstag, 26. Januar
2012, um 17.30 Uhr

Tagesordnung

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Wahl derMandatsprüfungs-
undWahlkommission

3. Wahl eines(r) Delegierten
für die Delegiertenver-
sammlung

4. Wahl eines(r) Ersatz-De-
legierten für die Delegier-
tenversammlung

5. Verschiedenes

Organisationswahlen in der
IG Metall Remscheid-Solingen
Liebe Kollegin, lieber Kollege,

wir laden ein zur Mitgliederversammlung in den einzelnen
Wahlbezirken. Laut Satzung stehen die Organisationswahlen an.
Wählbar ist, wer zwölf Monate Mitglied der IG Metall ist. Wählen
darf, wer drei Monate der IG Metall angehört.

Die Delegierten der zukünftigen Delegiertenversammlung sind
das Parlament der Verwaltungsstelle. Sie entscheiden über alle
örtlichen Gewerkschaftsangelegenheiten.

Mit kollegialen Grüßen

IG Metall
Remscheid-Solingen
Norbert Lux
Erster Bevollmächtiger

WAHLTERMINE

Arbeitslose, Einzel-
zahler, Leiharbeiter und
Kleinbetriebe
amMontag, 23. Januar 2012,
um 17 Uhr

Tagesordnung

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Wahl derMandatsprüfungs-
undWahlkommission

3. Wahl von drei Delegierten
für die Delegiertenver-
sammlung

4. Wahl von drei Ersatz-
Delegierten für die Dele-
giertenversammlung

5. Verschiedenes

Vertrauenkörper-
leitungen
am Dienstag, 31. Januar
2012, um 16.30 Uhr

Tagesordnung

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Wahl derMandatsprüfungs-
und Wahlkommission

3. Wahl eines(r) Delegierten
für die Delegiertenver-
sammlung

4. Wahl eines(r) Ersatz-
Delegierten

4. Verschiedenes

Handwerk
am Donnerstag, 26. Januar
2012, um 19.30 Uhr

Tagesordnung

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Wahl derMandatsprüfungs-
undWahlkommission

3. Wahl eines(r) Delegierten
für die Delegiertenver-
sammlung

4. Wahl eines(r) Ersatz-De-
legierten

5. Verschiedenes
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Wahltermine
WÄHLT EURE
DELEGIERTEN

Wahltermine der IG Metall
Remscheid-Solingen

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
von Januar bis Juni 2012 werden
in allen Verwaltungsstellen der IG
Metall die Mitglieder der Dele-
giertenversammlungen, Ortsvor-
stände mit den Bevollmächtigten,
Ausschüsse der einzelnenMitglie-
dergruppen, die Delegierten für
die Bezirkskonferenz sowie die
Mitglieder der Tarifkommssionen
gewählt.

Die IGMetall Remscheid-So-
lingen wird zu den Urwahlen im
Januar 2012 einladen.

In den Betrieben erfolgen die
Wahlen der Delegierten geson-
dert in der Zeit vom 1. Januar bis

23. Januar 2012. Die einzelnen
Personengruppen (mit Ausnah-
me der Senioren und Altersteil-
zeitler) wählen in den Räumen
unserer Verwaltungsstelle in
Remscheid.

Mit dieser Lokalseite in der
metallzeitung werden nun die
Termine für die einzelnen Perso-
nengruppen bekannt gegeben.

Eine gesonderte Einladung
wird für diese Personengruppen
nichtmehr erfolgen, da jedesMit-
glied die Metallzeitung erhält. n

Wir bitten, den Mitgliedsausweis

unbedingt mitzubringen.

ORGANISATIONSWAHLEN 2012
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Bonn-Rhein-Sieg
BILDUNG

Seminare
Auch gute Gewerkschaftsar-
beit muss gelernt werden.
Wie findet der Betriebsrat
in Konfliktsituationen den
richtigen Weg und wie kön-
nen die Beschäftigten in Lö-
sungswegen beteiligt wer-
den?

Wir bieten allen die es
lernen wollen unser Semi-
narprogramm an. Ihr könnt
es bei uns anfordern oder im
Betrieb einsehen.

Auch für uns gilt. Die
richtige Ausbildung ist
Voraussetzung für gute Ar-
beit!

IN KÜRZE

Schock zum Fest
Die Sorge um den Arbeits-
platz und die persönliche
Zukunft bestimmten den
Jahreswechsel bei den Be-
schäftigten der Bonner Fah-
nenfabrik GmbH und der
Rhenac Stanzteile GmbH in
Hersel. Beide Firmen muss-
ten noch vor Weihnachten
Insolvenz beantragen.

Bei der BOFA versu-
chen Betriebsrat und IG Me-
tall gemeinsam mit der In-
solvenzverwaltung, den
Standort zu erhalten.

Bei der Rhenac sind wir
außen vor: wenige Mitglie-
der – kein Betriebsrat.

Mit einer Tarifkonferenz in Hen-
nef gab die IG Metall Bonn-
Rhein-Sieg noch imalten Jahr den
Startschuss zur Tarifrunde 2012.
DieTarifverantwortlichen aus den
tarifgebundenen Betrieben der
Metall- und Elektroindustrie in
unserer Verwaltungsstelle disku-
tierten erstmalig über unsere For-
derungen.

Tags zuvor hatte die Tarif-
kommission der IG Metall in
NRW die Richtung vorgegeben:
Mehr Geld, mehr Übernahme
und mehr Fairness in der Leihar-
beit. Ralf Kutzner berichtete von
der ersten Gesprächsrunde mit
den Arbeitgebern, bei der es noch
nicht umsGeld ging. Bei der Leih-
arbeit sehen sie überhaupt keinen

Regelungsbedarf. Da sei die Welt
doch in Ordnung. Und die unbe-
fristete Übernahme der Auszubil-
denden lehnen sie kategorisch ab.
Ihre Position: »Das entscheiden
immer noch wir.«

Bei dieser starrenHaltung ist doch
klar, dass die Arbeitgeber auch
mehr Geld für die Beschäftigten
ablehnen werden. Tarif gibt`s nur
aktiv, das geht nur wenn alle mit-
machen. n

Gute wirtschaftliche Situation
Betriebe aus Bonn, Rhein-Sieg und Euskirchen haben viel Arbeit und machen Überstunden

Selten war das Bild so einheitlich
wie zurzeit. In denmeistenBetrie-
benderMetall- undElektroindus-
trie unserer Region gibt es keine
Krise. Die Auftragsbücher sind
gut gefüllt.

Jetzt Azubis einstellen! Eine
Abfrage bei unserenBetriebsräten
ergab zudem, dass auch nahezu

alle Auszubildenden übernom-
men werden. Leider meist erst
für ein Jahr und dann weiter be-
fristet. Vom Fachkräftemangel ist
bis auf einige Engpässe noch
nichts zu sehen. Also Zeit sich
jetzt gut vorzubereiten. Ausrei-
chend Auszubildende einstellen
und die Arbeit auch im Alter
möglich machen.

Außerdem brauchen wir gute
Ausstiegschancen für die, die bis
67 nicht arbeiten können. Zu-
nächst jedochmüssenwirmit klu-
gen Arbeitszeitsystemen dafür
sorgen, dass nicht einfach immer
nurmehr gearbeitetwird.DerAn-
stieg der Erkrankungen die auf
Stress und Belastungen zurück zu
führen sind ist bedrohlich. n

Unsere Ziele 2012
Ortsvorstand beschließt Geschäftsplan

DerErfolg unsererArbeit gründet
auf unserer Stärke in den Betrie-
ben. Im Jahr 2012 wollen wir des-
halb einen Mitgliederstand von
11730 erreichen. Das sind zirka
1 Prozent mehr als im Vorjahr.
Unsere Leistungen sind hervorra-

gend. Die Tarifverträge sowie
Rechtsschutz, Beratungen für Be-
triebsräte und Mitglieder, Hilfen
bei allen Problemen in denBetrie-
ben. Das alles können wir nur ge-
meinsam in einer durchsetzungs-
starken IG Metall schaffen.

WAHLEN

Parlament der Arbeit
Unser Parlament (Delegier-
tenversammlung) und unser
Vorstand werden neu ge-
wählt.

Achtet bitte auf die Aus-
schreibungen zu den Mit-
gliederversammlungen und
beteiligt Euch alle.

Jetzt kommt Bewegung rein
START IN DIE
TARIFRUNDE

Tarifkonferenz gibt den Startschuss zur Tarifrunde 2012. Ab
sofort werden wir über unsere Forderungen in den Betrieben
diskutieren. Mehr Geld, mehr Übernahme, mehr Fairness in
der Leiharbeit!

Mitglieder der Tarifkonferenz
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